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gez. 
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nachrichtlich 
an alle Kreistagsmitglieder 
 

 
f.d.R. 
 

 
Tamara Hartmann 
Schriftführerin 
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CDU-Kreistagsfraktion Rhein-Sieg 

 
 
 
 
 
 
 

DIE GRÜNEN 

 

Geschäftsstellen: Kaiser-Wilhelm-Platz 1  -Kreishaus-  53721 Siegburg  
E-Mail: kontakt@cdu-fraktion-rsk.de  E-Mail: info@gruene-fraktion-rhein-sieg.de 
Internet: www.cdu-fraktion-rhein-sieg.de  Internet: www.gruene-fraktion-rhein-sieg.de 
Tel. 02241/69777 Fax 02241/64225 Tel. 02241/50737  Fax 02241/53642  

 
An den Vorsitzenden  
des Finanzausschusses 
Herrn Jürgen Becker                                       30.01.2024 
Kreishaus 
 
53721 Siegburg 
 
 
nachrichtlich: 
Fraktionen/Gruppen 
 
 
Antrag 
 
Doppelhaushalt 2025/2026 
 
 
Sehr geehrter Herr Becker, 
 
zur Vorbereitung der Haushaltsberatungen 2025/2026 bittet der Finanzausschuss die Kreisverwal-
tung um Erstellung nachfolgender Listen auf Basis des Doppelhaushaltes 2023/2024: 
 

1. Vorlage einer Liste aller freiwilligen Leistungen, 
2. Vorlage einer Liste mit Leistungen, deren Höhe durch den Rhein-Sieg-Kreis steuerbar sind, 
3. Übersicht über die Stellenbesetzung:

 Anzahl unbesetzter Stellen (Soll/Ist) inkl. Aufgliederung der unbesetzten Stellen sowie 
Anzahl der derzeit bestehenden befristeten Arbeitsverhältnisse jeweils nach Ämtern 
zum Stichtag der Versendung der Liste

 Anzahl unbesetzter Stellen (gesamt) und Anzahl Stellensoll (gesamt) zum 01.01.2023 
 Anzahl unbesetzter Stellen (gesamt) und Anzahl Stellensoll (gesamt) zum 01.07.2023 

 
Begründung: 
 
Die finanziellen Rahmenbedingungen für die Beratungen des Doppelhaushaltes 2025/2026 dürf-
ten sich angesichts fehlenden Wirtschaftswachstums im Jahr 2024 und einer sich verschärfenden 
Sparpolitik auf Bundes- und Landesebene verschlechtern. Damit verbunden ist die Sorge um die 
Handlungsfähigkeit von Kreis und Kommunen. Notwendig ist daher auch auf Kreisebene eine in-
tensive Beratung über Ausgaben, die freiwillig oder der Höhe nach steuerbar sind.  
Um diese Beratungen frühzeitig fraktionsintern zu beginnen, bitten wir die Kreisverwaltung, den 
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- 2 -

Geschäftsstellen: Kaiser-Wilhelm-Platz 1 - Kreishaus - 53721 Siegburg  
E-Mail: kontakt@cdu-fraktion-rsk.de  E-Mail: info@gruene-fraktion-rhein-sieg.de 
Internet: www.cdu-fraktion-rhein-sieg.de  Internet: www.gruene-fraktion-rhein-sieg.de 
Tel. 02241/69777 Fax 02241/64225 Tel. 02241/50737  Fax 02241/53642  

Fraktionen die dafür notwendigen Unterlagen einige Monate vor Einbringung des Kreishaushaltes 
2025/2026 im Oktober 2024 zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez.           
Dr. Torsten Bieber      Ingo Steiner 
Marcus Kitz      Horst Becker 
 
 
 
f. d. R. Christian-Alexander Heinrich 
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands Kreistagsfraktion Rhein-Sieg

An den Vorsitzenden 
des Finanzausschusses
Herrn Jürgen Becker 
im Hause

nachrichtlich:
Fraktionen 22.02.2024 

Antrag: Informationen für Haushaltsberatungen 2025/2026 

Sehr geehrter Herr Becker, 

zur Sitzung des Finanzausschusses am 07.03.2024 stellt die SPD-Kreistagsfraktion in 
Ergänzung zum Antrag von CDU und Grünen vom 30.01.2024 folgenden Antrag zur 
Beschlussfassung:

Der Finanzausschusses bittet die Kreisverwaltung in Vorgriff auf die 
Haushaltsberatungen den Fraktionen folgende Informationen bereitzustellen:

1. Auflistung der geplanten Investitionen für die Haushaltsjahr 2025 / 2026 
aufgeteilt nach investivem Aufwand und Auswirkung auf den Ergebnisplan

2. Gegenüberstellung von Möglichkeiten der Effizienzsteigerung durch 
Digitalisierung (Einsparungen) ggü. notwendigen Investitionen

3. Einsparpotentiale durch interkommunale Zusammenarbeit
4. Auflistung aller nicht bewilligten Anträge von Trägern im Bereich Jugendhilfe, 

Wohlfahrtspflege, Sozialverbänden etc.

Freundliche Grüße 
gez. Denis Waldästl, Katja Ruiters, Nicole Männig-Güney und Fraktion 
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RHEIN-SIEG-KREIS A N L A G E 3
DER LANDRAT zu TO.-Pkt. 4
 
11 - Amt für Personal, Organisation und Allgemeine Dienste  15.02.2024  
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit
Finanzausschuss 07.03.2024 Entscheidung
 
 
 
Tagesordnungs- 
punkt 
 

Dienstradleasing für die Tariflich Beschäftigten der 
Kreisverwaltung 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der FA stimmt der Einrichtung eines Dienstradleasings für die tariflich 

Beschäftigten in der Kreisverwaltung zu. Sofern es zukünftig rechtlich zulässig sein 
sollte, dass auch Beamtinnen und Beamte Dienstradleasing in Anspruch nehmen 
können, soll eine entsprechende Erweiterung stattfinden. 
 

2. Der FA bittet die Kämmerin, im Haushalt 2024 zu diesem Zweck 72.000 Euro 
außerplanmäßig bereitzustellen. 

 
 
Erläuterungen: 
 
Infolge eines Antrags der Kreistagsfraktionen CDU/GRÜNE vom 22.07.2019 

 
der Kreistag in seiner Sitzung vom 08.10.2022 beschlossen: 
 
Der Rhein-Sieg-Kreis nimmt in der Rolle als Arbeitgeber an dem Programm 

systematische Analyse zu ermitteln, welche Maßnahmen für den Rhein-Sieg-Kreis als 
Arbeitgeber geeignet wären, die Mitarbeiter zur Radnutzung für die Fahrten von und 
zur Arbeitsstätte zu motivieren. Die Verwaltung wird dem Kreisausschuss über die 
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Ergebnisse zu gegebener Zeit berichten.
 
Seit dem Inkrafttreten des Tarifvertrages zur Entgeltumwandlung zum Zwecke des 
Leasings von Fahrrädern im kommunalen öffentlichen Dienst (TV-Fahrradleasing zum 
01.03.2021) können Beschäftigte und Arbeitgeber/innen einzelvertraglich 
vereinbaren, künftige monatliche Entgeltbestandteile zum Zwecke des Leasings von 
Fahrrädern sowie von leasingfähigem Zubehör gemäß § 63 a Straßenverkehrs-
Zulassungs-Ordnung (StvZO) umzuwandeln. Damit haben die kommunalen 
Arbeitgeber/innen die Möglichkeit, Mobilitätsangebote für ihre Beschäftigten zu 
schaffen.  
Für beamtete Beschäftigte ist es derzeit rechtlich nicht zulässig, ein Dienstradleasing 
anzubieten. Ebenso ist das Dienstradleasing nicht für Auszubildende, Schülerinnen 
und Schüler, Dual-Studierende, Praktikanten/Praktikantinnen, geringfügig 
Beschäftigte und Beschäftigte in der Freistellungsphase des Altersteilzeitblockmodells 
möglich.  
 
Am Dienstradleasing sind drei Vertragspartner beteiligt. Der Rhein-Sieg-Kreis schließt 
mit dem Fahrrad(leasing)anbieter einen Leasingrahmenvertrag, mit dem die Räder, 
die dann im Weiteren den Mitarbeitenden (entgeltlich) überlassen werden, geleast 
werden. Das zivilrechtliche Eigentum verbleibt beim Leasinganbieter, das 
wirtschaftliche Eigentum beim Rhein-Sieg-Kreis. Des Weiteren wird ein Vertrag 
zwischen dem Rhein-Sieg-Kreis und der/dem Beschäftigten abgeschlossen, mit dem 
die Konditionen der Überlassung geregelt werden. Der Abschluss dieser 
Vereinbarungen erfolgt digital über ein durch die Leasingfirma bereitgestelltes Tool, 
die anschließende Berücksichtigung im Rahmen der Gehaltsabrechnung erfolgt durch 
das Amt 11.  
 
Die Kosten für das Fahrradleasing werden durch eine Entgeltumwandlung durch den 
beschäftigten Mitarbeitenden getragen. Das (Brutto-) Entgelt des beschäftigten 
Mitarbeitenden verringert sich um den Anteil der Entgeltumwandlung. Die Kosten der 
verpflichtenden Versicherung für Ausfallrisiken (z. B. Beschäftigte wechseln den 
Arbeitgeber) werden vom Rhein-Sieg-Kreis getragen. Gleichwohl entstehen aber 

Rhein-Sieg-Kreis, da er (wie auch der Arbeitnehmende) durch die Verringerung des 
Bruttoentgelts etwas geringere Sozialversicherungsanteile aufbringen muss. Darüber 
hinaus entsteht aufgrund dessen, dass das Dienstradleasing insgesamt 
umsatzsteuerpflichtig ist, ein Vorsteuerüberhang beim Rhein-Sieg-Kreis, der ebenfalls 
zur Deckung der Aufwendungen herangezogen werden kann. Letzteres aufgrund 
dessen, dass die vom Rhein-Sieg-Kreis abzuführende Umsatzsteuer nach Vorgaben der 
Finanzverwaltung pauschal ermittelt wird, der auf der anderen Seite zulässige 
Vorsteuerabzug aber auf Basis der tatsächlich vom Kreis zu tragenden (Leasing-) 
Kosten berechnet wird. Insgesamt können so die Versicherungskosten kompensiert 
werden. 
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Der Dienstleister für das Dienstradleasing ist im Rahmen eines Vergabeverfahrens 
auszuwählen. Im Vorfeld hat die Verwaltung eine Abfrage durchgeführt inwieweit 
Interesse an einem Dienstradleasing besteht. Hierbei konnten knapp 100 
Interessenten ermittelt werden. Damit darüber hinaus auch weiteren Beschäftigten 
das Dienstradleasing angeboten werden kann, wird mit einer Abnahmemenge von 
150 Diensträdern kalkuliert.  
 
Es ist eine außerplanmäßige Ermächtigung für die in 2024 entstehenden 

x 6 

gewährleistet durch die Entgeltumwandlung der Beschäftigten, geringere 
Personalaufwendungen durch eingesparte Sozialversicherungsanteile sowie den durch 
den Vorsteuerabzug entstehenden Vorteil. Somit ist das Dienstradleasing für den 
Rhein-Sieg-Kreis unter den beschriebenen Rahmenbedingungen voraussichtlich 
kostenneutral. 
 
Ab dem Jahr 2025 sind die zu erwartenden Erträge und Aufwendungen im Umfang 

berücksichtigen. 
 
Sollten sich wider Erwarten die gesetzlichen Regelungen dahingehend ändern, dass 
auch Beamte das Dienstradleasing in Anspruch nehmen können, beabsichtigt die 
Verwaltung das Leasing entsprechend auszuweiten. 
 
In Vertretung 
 
gez. Udelhoven 
(Kreisdirektorin) 
 
 
 
Zur Sitzung des Finanzausschusses am 07.03.2024 
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Haushalt: 
 
I. Haushaltsmittel sind veranschlagt bei:  0.11.10 

(Produktnr. bzw.Projektnr.)

         
II. Ressourcenverbrauch (nur soweit nicht in Haushaltsplanung berücksichtigt): 
         
 Personal:   
    
  Vollzeitäquivalente 

p.a. 
 

 Personalbedarf        
 Personaleinsparung        
    
 
 Finanzen:    
 
 konsumtiv  

pro Jahr(sofern dauerhaft) 
bzw. pro Projekt 
 Aufwendungen 

   

 Personalaufwand         
 Transferaufwand         
 sonstiger Aufwand 72.000   

  
 
Abschreibungen       

Erträge 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Zeitraum 

 Gesamt: 72.000 -72.000 0 01.07.2024 

 
 investiv  

pro Maßnahme 
 Auszahlungen 

Einzahlungen 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Umsetzungs-
zeitraum

 Baumaßnahmen/ Beschaffung                     
 Grunderwerb                     
 Gesamt                       

 
 

   Deckung ist innerhalb des Budgets gegeben 
 
   Die Bereitstellung zusätzlicher Mittel ist erforderlich 
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RHEIN-SIEG-KREIS A N L A G E 4
DER LANDRAT zu TO.-Pkt. 5
 
20.3 - Beteiligungen, Steuern, Versicherungen  14.02.2024 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit
Finanzausschuss 07.03.2024 Vorberatung 
Kreisausschuss 11.03.2024 Vorberatung 
Kreistag 14.03.2024 Entscheidung
 
 
 
Tagesordnungs- 
punkt 
 

Änderung/Anpassung Gesellschaftsvertrag RSAG mbH 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt dem Kreisausschuss, dem Kreistag folgenden Beschluss 
zu empfehlen: 
 
1. Den im Anhang zur Einladung synoptisch dargestellten Änderungen des 

Gesellschaftsvertrages der Rhein-Sieg-Abfallgesellschaft mbH (RSAG mbH) wird 
zugestimmt.  

 
2. Wenn und soweit durch Hinweise der Bezirksregierung und/oder des zur 

Beurkundung beauftragten Notars noch weitere Änderungen erforderlich werden, 
wird diesen bereits jetzt zugestimmt, sofern die Änderungen keinen Nachteil für 
den Rhein-Sieg-Kreis oder die Kreisholding Rhein-Sieg GmbH als Gesellschafter der 
RSAG mbH bedeuten. 

 
3. Herr Kreistagsabgeordneter Karl-Heinz Baumanns und als dessen Stellvertreter 

Kreistagsabgeordneter Christoph Fiévet werden mit sofortiger Wirkung in den 
Aufsichtsrat der RSAG mbH entsandt.  
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Erläuterungen:
 
Zu Ziffer 1 des Beschlussvorschlags: 
 
Im Jahre 2021 erfolgte eine Umstrukturierung der RSAG-Unternehmensgruppe. 
 
In diesem Zusammenhang wurden verschiedene Aufgaben, unter anderem die 
Bioabfallentsorgung für den Rhein-Sieg-Kreis, von der KRS Kompostwerke Rhein-Sieg 
GmbH & Co. KG (als Tochter der RSAG mbH mittlerweile auf diese verschmolzen) auf 
die RSAG AöR übertragen. Dadurch ist die Notwendigkeit einer Beteiligung des 
Zweckverbandes Rheinische Entsorgungskooperation (REK), welcher die 
Bioabfallentsorgung durchführt, an der RSAG mbH entfallen.  
 
Zur Vereinfachung der Gesellschaftsstruktur der RSAG mbH wurde der Anteil des REK 

Geschäftsanteilsabtretungsvertrags zum 1. Januar 2023 an den Rhein-Sieg-Kreis 
übertragen. 
 
Der Anteil des Rhein-Sieg-Kreises an der RSAG mbH erhöhte sich damit von 5% auf 7%. 
Die restlichen 93% werden nach wie vor von der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH 
gehalten.  
 
Der Kreistag hatte mit Beschluss vom 22.09.2022 die Vertreter und Vertreterinnen des 
Rhein-Sieg-Kreises in den Gremien der RSAG mbH, der Kreisholding Rhein-Sieg mbH 
und des REK ermächtigt, allen für die Übertragung erforderlichen Beschlüssen 
zuzustimmen. 
Die Gesellschafterversammlung der Kreisholding Rhein-Sieg GmbH hatte in ihrer 
Sitzung vom 08.12.2022 der Rückübertragung auf den Rhein-Sieg-Kreis zugestimmt 
und die Geschäftsführung ermächtigt, allen für die Übertragung erforderlichen 
Beschlüsse in der RSAG mbH zuzustimmen.  
  
Aufgrund der zwischenzeitlich vollzogenen Rückübertragung der Anteile an der RSAG 
mbH vom REK auf den Rhein-Sieg-Kreis ist der Gesellschaftsvertrag der RSAG mbH
entsprechend zu ändern, weil sich der Kreis der Gesellschafter geändert hat. 
 
Ferner soll die Ladungsfrist für Sitzungen des Aufsichtsrats der RSAG mbH auf zwei 
Wochen geändert werden, so dass ein Gleichklang mit den Regelungen des 
Verwaltungsrats der RSAG AöR besteht. Weiter sollen die Möglichkeiten der 
Beschlussfassung durch die Gesellschafterversammlung erweitert werden; auch dies 
wurde schon für den Verwaltungsrat der RSAG AöR entsprechend geregelt.   
 
Des Weiteren sollen diverse redaktionelle Änderungen erfolgen. Im Einzelnen sind 
folgende Änderungen vorgesehen: 
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I. Ausscheiden des Zweckverbandes REK als Gesellschafter: 

 § 5 Absatz 2 Ziffer 3 (Wegfall des Zweckverbandes REK als Gesellschafter der 
RSAG mbH) 

 § 9 Absatz 3 (der Zweckverband REK entsendet kein Mitglied mehr in die 
Gesellschafterversammlung der RSAG mbH) 

 § 10 Absatz 1 Satz 6 (der Zweckverband REK entsendet kein Mitglied mehr in 
den Aufsichtsrat der RSAG mbH) 

 § 10 Absatz 6 (der Zweckverband REK entsendet kein Mitglied mehr in den 
Aufsichtsrat der RSAG mbH) 

 

II. Ladungsfrist und Beschlussfassungen: 

 § 8 Absatz 4 (Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung in 
audiovisuellen Versammlungen, Telefonkonferenzen und im Umlaufverfahren) 

 § 11 Absatz 4 Satz 1 (Ladungsfrist von zwei Wochen für den Aufsichtsrat)
 § 11 Absatz 5 (Beschlussfassung des Aufsichtsrates in audiovisuellen 

Versammlungen, Telefonkonferenzen und im Umlaufverfahren)  
 

III. Redaktionelle Änderungen: 

 § 8 Absatz 6 Satz 2 (Klarstellung, dass das Protokoll u. a. von den 
stimmberechtigten Vertretern der Gesellschafter zu unterzeichnen ist)

 § 9 Absatz 1 lit. n)  
 § 9 Absatz 3 (Erwähnung der Rechtsgrundlagen für das Weisungsrecht)
 

entsendet) 
 § 10 Absatz 3 Satz 2 (Konkretisierung des  
 § 10 Absatz 6 (Erwähnung der Rechtsgrundlagen für das Weisungsrecht)
 § 11 Absatz 8 Satz 3 (Klarstellung, dass es sich um die Geschäftsbereichsleiter 

der RSAG AöR handelt) 
 § 12 Absatz 1 Satz 1 (Klarstellung hinsichtlich der Beratungsfolge Aufsichtsrat 

Gesellschafterversammlung) 
 § 14 Absatz 2 (es handelt sich um mehrere Gesellschafter) 
 § 15 Absatz 3 lit. e) wird eingefügt. Deklaratorische Aufnahme der Regelung zur 

Abschlussprüfung und Entsprechenserklärung nach dem Public Corporate 
Governance Kodex des Rhein-Sieg-Kreises (PCGK RSK) 

 § 15 Absatz 4 Satz 3 wird eingefügt. Deklaratorische Aufnahme bezüglich 
Unternehmenserklärung nach dem PCGK RSK 
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Die Gesellschafterversammlung der RSAG mbH hat in ihrer 106. Sitzung am 
06.02.2024 den vorgenannten Änderungen, unter dem Vorbehalt der Zustimmung des 
Kreistages, zugestimmt.  
 
Gemäß § 53 Absatz 1 der Kreisordnung NRW iVm. § 115 Absatz 1 S. 1 lit. a) der 
Gemeindeordnung NRW sind Entscheidungen der Gemeinde über wesentliche 
Änderungen des Gesellschaftsvertrages unverzüglich, spätestens sechs Wochen vor 
Beginn des Vollzugs der Kommunalaufsicht anzuzeigen. Die Verwaltung wird nach der 
Kreistagssitzung am 14.03.2024 die Bezirksregierung in Köln entsprechend 
informieren. In der Folge wird mit der RSAG mbH ein Termin zur notariellen 
Beurkundung des geänderten Gesellschaftsvertrages abgestimmt. 
 
 
Zu Ziffer 3 des Beschlussvorschlags:  
 
Herr Kreistagsabgeordneter Karl-Heinz Baumanns sowie dessen Stellvertreter Herr 
Christoph Fiévet waren bisher durch den Gesellschafter REK in den Aufsichtsrat der 
RSAG mbH entsandt. Damit ist ein Aufsichtsratsmandat frei geworden, für welches 
dieselben Personen, allerdings nun durch den Gesellschafter Rhein-Sieg-Kreis, in den 
Aufsichtsrat entsandt werden sollen.  
 
 
In Vertretung 
 
 
gez. Udelhoven 
 
 
 
Zur Sitzung des Finanzausschusses am 07.03.2024  
 
 
 
Anhang:  
 
Synopse Änderung des Gesellschaftsvertrages RSAG mbH (Stand: 07.02.2024) 
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al
en

 

Kl
är

sc
hl

äm
m

e 
fü

r 
ei

ne
 

or
dn

un
gs

ge
m

äß
e 

Ve
rw

er
tu

ng
/E

nt
so

rg
un

g.
 

(2
) 

D
er

 G
es

ch
äf

ts
be

re
ic

h 
de

s 
U

nt
er

ne
hm

en
s 

ka
nn

 a
uf

 G
eb

ie
te

 a
uß

er
ha

lb
 d

es
 R

he
in

-S
ie

g-

Kr
ei

se
s 

au
sg

ed
eh

nt
 

w
er

de
n,

 
so

fe
rn

 
da

s 

je
w

ei
ls

 g
el

te
nd

e 
La

nd
es

re
ch

t 
di

es
 z

ul
äs

st
 

un
d 

di
es

 
au

s 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

n 
G

rü
nd

en
 

zw
ec

km
äß

ig
 e

rs
ch

ei
nt

. 

(3
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
t 

ka
nn

 
w

ei
te

re
 

Au
fg

ab
en

 

üb
er

ne
hm

en
, 

di
e 

de
m

 
U

nt
er

ne
hm

en
 

fö
rd

er
lic

h 
si

nd
 

un
d 

im
 

sa
ch

lic
he

n 

Zu
sa

m
m

en
ha

ng
 

zu
m

 
G

es
el

ls
ch

af
ts

zw
ec

k 

§ 
3 

- G
eg

en
st

an
d 

de
s 

Un
te

rn
eh

m
en

s 

(1
) 

G
eg

en
st

an
d 

de
s 

U
nt

er
ne

hm
en

s 
is

t 
di

e 

um
w

el
tv

er
trä

gl
ic

he
 

Ab
fa

lle
nt

so
rg

un
g 

im
 

R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
un

d 
im

 
G

eb
ie

t 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

im
 R

ah
m

en
 d

er
 A

bf
al

lg
es

et
ze

 

de
s 

Bu
nd

es
 u

nd
 d

es
 L

an
de

s,
 i

ns
be

so
nd

er
e 

di
e 

Ab
fa

llv
er

m
ei

du
ng

 
un

d 
di

e 

Ab
fa

llv
er

w
er

tu
ng

 
so

w
ie

 
di

e 
Au

fb
er

ei
tu

ng
 

(E
nt

w
äs

se
ru

ng
/T

ro
ck

nu
ng

) 
de

r 
ko

m
m

un
al

en
 

Kl
är

sc
hl

äm
m

e 
fü

r 
ei

ne
 

or
dn

un
gs

ge
m

äß
e 

Ve
rw

er
tu

ng
/E

nt
so

rg
un

g.
 

(2
) 

D
er

 
G

es
ch

äf
ts

be
re

ic
h 

de
s 

U
nt

er
ne

hm
en

s 

ka
nn

 a
uf

 G
eb

ie
te

 a
uß

er
ha

lb
 d

es
 R

he
in

-

Si
eg

-K
re

is
es

 
au

sg
ed

eh
nt

 
w

er
de

n,
 

so
fe

rn
 

da
s 

je
w

ei
ls

 
ge

lte
nd

e 
La

nd
es

re
ch

t 
di

es
 

zu
lä

ss
t 

un
d 

di
es

 
au

s 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

n 

G
rü

nd
en

 z
w

ec
km

äß
ig

 e
rs

ch
ei

nt
. 

(3
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
t 

ka
nn

 
w

ei
te

re
 

Au
fg

ab
en

 

üb
er

ne
hm

en
, 

di
e 

de
m

 
U

nt
er

ne
hm

en
 

fö
rd

er
lic

h 
si

nd
 

un
d 

im
 

sa
ch

lic
he

n 

Zu
sa

m
m

en
ha

ng
 

zu
m

 
G

es
el

ls
ch

af
ts

zw
ec

k 
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st
eh

en
. 

Si
e 

ka
nn

 U
nt

er
ne

hm
en

 e
rw

er
be

n 

od
er

 s
ic

h 
an

 i
hn

en
 b

et
ei

lig
en

, 
w

en
n 

di
es

e 

ge
ei

gn
et

 
si

nd
, 

di
e 

Tä
tig

ke
ite

n 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

t z
u 

fö
rd

er
n.

 

(4
) 

R
üc

kl
ag

en
 

dü
rfe

n 
nu

r 
zu

r 
Er

fü
llu

ng
 

de
s 

Ve
rtr

ag
sz

w
ec

ks
 

ge
bi

ld
et

 
w

er
de

n.
 

D
ie

 

G
es

el
ls

ch
af

te
r, 

di
e 

Ve
rtr

et
er

 
de

s 

G
es

el
ls

ch
af

te
rs

 
in

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
un

d 
de

r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 e
rh

al
te

n 
ke

in
e 

G
ew

in
na

nt
ei

le
 

od
er

 s
on

st
ig

en
 Z

uw
en

du
ng

en
 a

us
 M

itt
el

n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t. 
U

nb
er

üh
rt 

bl
ei

be
n 

Au
fw

an
ds

en
ts

ch
äd

ig
un

ge
n,

 
Si

tz
un

gs
ge

ld
er

 

un
d 

R
ei

se
ko

st
en

ve
rg

üt
un

ge
n.

 

Ke
in

e 
Pe

rs
on

 d
ar

f d
ur

ch
 z

w
ec

kf
re

m
de

 o
de

r 

un
an

ge
m

es
se

ne
 

Ve
rg

üt
un

g 
be

gü
ns

tig
t 

w
er

de
n.

 

 

 

st
eh

en
. 

Si
e 

ka
nn

 U
nt

er
ne

hm
en

 e
rw

er
be

n 

od
er

 s
ic

h 
an

 ih
ne

n 
be

te
ilig

en
, 

w
en

n 
di

es
e 

ge
ei

gn
et

 
si

nd
, 

di
e 

Tä
tig

ke
ite

n 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

t z
u 

fö
rd

er
n.

 

(4
) 

R
üc

kl
ag

en
 

dü
rfe

n 
nu

r 
zu

r 
Er

fü
llu

ng
 

de
s 

Ve
rtr

ag
sz

w
ec

ks
 

ge
bi

ld
et

 
w

er
de

n.
 

D
ie

 

G
es

el
ls

ch
af

te
r, 

di
e 

Ve
rtr

et
er

 
de

s 

G
es

el
ls

ch
af

te
rs

 
in

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
un

d 
de

r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 e
rh

al
te

n 
ke

in
e 

G
ew

in
na

nt
ei

le
 

od
er

 s
on

st
ig

en
 Z

uw
en

du
ng

en
 a

us
 M

itt
el

n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t. 
U

nb
er

üh
rt 

bl
ei

be
n 

Au
fw

an
ds

en
ts

ch
äd

ig
un

ge
n,

 S
itz

un
gs

ge
ld

er
 

un
d 

R
ei

se
ko

st
en

ve
rg

üt
un

ge
n.

 

Ke
in

e 
Pe

rs
on

 d
ar

f d
ur

ch
 z

w
ec

kf
re

m
de

 o
de

r 

un
an

ge
m

es
se

ne
 

Ve
rg

üt
un

g 
be

gü
ns

tig
t 

w
er

de
n.
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§ 
4 

- G
es

ch
äf

ts
ja

hr
 

(1
) 

D
ie

 
D

au
er

 
de

r 
G

es
el

ls
ch

af
t 

is
t 

ni
ch

t 

be
gr

en
zt

. 

(2
) 

D
as

 G
es

ch
äf

ts
ja

hr
 is

t d
as

 K
al

en
de

rja
hr

.  

 

§ 
4 

- G
es

ch
äf

ts
ja

hr
 

(1
) 

D
ie

 D
au

er
 d

er
 G

es
el

ls
ch

af
t i

st
 n

ic
ht

 b
eg

re
nz

t. 

(2
) 

D
as

 G
es

ch
äf

ts
ja

hr
 is

t d
as

 K
al

en
de

rja
hr

.  
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§ 
5 

- S
ta

m
m

ka
pi

ta
l, 

G
es

el
ls

ch
af

te
r, 

St
am

m
ei

nl
ag

e 

(1
) 

D
as

 S
ta

m
m

ka
pi

ta
l 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t 
be

trä
gt

 

51
1.

29
1,

 

(2
) 

G
es

el
ls

ch
af

te
r s

in
d:

 

1.
 

de
r 

R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
m

it 
ei

ne
m

 

G
es

ch
äf

ts
an

te
il 

in
 H

öh
e 

vo
n 

25
.5

64
,5

9 

EU
R

O
 u

nd
  

2.
 

di
e 

Kr
ei

sh
ol

di
ng

 R
he

in
-S

ie
g 

G
m

bH
 m

it 

ei
ne

m
 

G
es

ch
äf

ts
an

te
il 

in
 

H
öh

e 
vo

n 

47
5.

50
1,

45
 E

U
R

O
, 

3.
 

de
r 

Zw
ec

kv
er

ba
nd

 
R

he
in

is
ch

e 

En
ts

or
gu

ng
s-

Ko
op

er
at

io
n 

(R
EK

) 
m

it 

ei
ne

m
 

G
es

ch
äf

ts
an

te
il 

in
 

H
öh

e 
vo

n 

10
.2

25
,8

4 
EU

R
O

.  

 

 

§ 
5 

- S
ta

m
m

ka
pi

ta
l, 

G
es

el
ls

ch
af

te
r, 

St
am

m
ei

nl
ag

e 

(1
) 

D
as

 S
ta

m
m

ka
pi

ta
l 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t 
be

trä
gt

 

51
1.

29
1,

 

(2
) 

G
es

el
ls

ch
af

te
r s

in
d:

 

1.
 

de
r 

R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
m

it 
ei

ne
m

 

G
es

ch
äf

ts
an

te
il 

in
 H

öh
e 

vo
n 

35
.7

90
,4

3 

EU
R

O
 u

nd
  

2.
 

di
e 

Kr
ei

sh
ol

di
ng

 R
he

in
-S

ie
g 

G
m

bH
 m

it 

ei
ne

m
 

G
es

ch
äf

ts
an

te
il 

in
 

H
öh

e 
vo

n 

47
5.

50
1,

45
 E

U
R

O
, 

3.
 

de
r 

Zw
ec

kv
er

ba
nd

 
R

he
in

is
ch

e 

En
ts

or
gu

ng
s-

Ko
op

er
at

io
n 

(R
EK

) 
m

it 

ei
ne

m
 

G
es

ch
äf

ts
an

te
il 

in
 

H
öh

e 
vo

n 

10
.2

25
,8

4 
EU

R
O

. 

 

 

         D
er

 Z
w

ec
kv

er
ba

nd
 is

t k
ei

n 
G

es
el

ls
ch

af
te

r d
er

 

R
SA

G
 m

bH
 m

eh
r. 

Er
 h

at
 s

ei
ne

 A
nt

ei
le

 a
n 

de
n 

R
SK

 (r
üc

k)
üb

er
tra

ge
n.
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§ 
6 

- O
rg

an
e 

de
r G

es
el

ls
ch

af
t  

D
ie

 O
rg

an
e 

de
r G

es
el

ls
ch

af
t s

in
d:

 

a)
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

, 

b)
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

, 

c)
 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g.
  

 

§ 
6 

- O
rg

an
e 

de
r G

es
el

ls
ch

af
t  

D
ie

 O
rg

an
e 

de
r G

es
el

ls
ch

af
t s

in
d:

 

a)
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

, 

b)
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

, 

c)
 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g.
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§ 
7 

- G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

(1
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 
w

er
de

n 
in

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
du

rc
h 

ei
ne

n 

st
im

m
be

re
ch

tig
te

n 
Ve

rtr
et

er
 v

er
tre

te
n,

 d
er

 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t 
re

ch
tz

ei
tig

 a
nz

uz
ei

ge
n 

is
t. 

D
ie

 V
er

tre
tu

ng
 e

in
es

 G
es

el
ls

ch
af

te
rs

 d
ur

ch
 

ei
ne

n 
Ve

rtr
et

er
 

ei
ne

s 
an

de
re

n 

G
es

el
ls

ch
af

te
rs

 is
t z

ul
äs

si
g.

 

(2
) 

D
an

eb
en

 k
an

n 
de

r 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 
R

he
in

-

Si
eg

- K
re

is
, s

ow
ei

t r
ec

ht
lic

h 
zu

lä
ss

ig
, w

ei
te

re
 

ni
ch

t 
st

im
m

be
re

ch
tig

te
 

M
itg

lie
de

r 
in

 
di

e 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 e
nt

se
nd

en
. F

ür
 

de
n 

R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
ge

lte
n 

di
e 

ei
ns

ch
lä

gi
ge

n 
ge

se
tz

lic
he

n 
Vo

rs
ch

rif
te

n 

(§
§ 

53
 A

bs
at

z 
1 

Kr
ei

so
rd

nu
ng

 N
or

dr
he

in
-

W
es

tfa
le

n 
(K

rO
 N

R
W

) i
. V

. m
.  

11
3 

Ab
sa

tz
 2

 

G
em

ei
nd

eo
rd

nu
ng

 
N

or
dr

he
in

-W
es

tfa
le

n 

(G
O

 
N

RW
)).

 
Ve

rtr
et

un
gs

na
ch

w
ei

se
 

si
nd

 

vo
rz

ul
eg

en
. J

ed
er

 G
es

el
ls

ch
af

te
r 

ka
nn

 s
ic

h 

in
 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
de

s 

Be
is

ta
nd

s 
ei

ne
s 

An
ge

hö
rig

en
 d

er
 r

ec
ht

s-
, 

§ 
7 

- G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

(1
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 
w

er
de

n 
in

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
du

rc
h 

ei
ne

n 

st
im

m
be

re
ch

tig
te

n 
Ve

rtr
et

er
 v

er
tre

te
n,

 d
er

 d
er

 

G
es

el
ls

ch
af

t 
re

ch
tz

ei
tig

 a
nz

uz
ei

ge
n 

is
t. 

D
ie

 

Ve
rtr

et
un

g 
ei

ne
s 

G
es

el
ls

ch
af

te
rs

 d
ur

ch
 e

in
en

 

Ve
rtr

et
er

 e
in

es
 a

nd
er

en
 G

es
el

ls
ch

af
te

rs
 i

st
 

zu
lä

ss
ig

. 

(2
) 

D
an

eb
en

 k
an

n 
de

r 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 
R

he
in

-

Si
eg

- K
re

is
, 

so
w

ei
t 

re
ch

tli
ch

 
zu

lä
ss

ig
, 

w
ei

te
re

 n
ic

ht
 s

tim
m

be
re

ch
tig

te
 M

itg
lie

de
r i

n 

di
e 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 e
nt

se
nd

en
. 

Fü
r 

de
n 

R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
ge

lte
n 

di
e 

ei
ns

ch
lä

gi
ge

n 
ge

se
tz

lic
he

n 
Vo

rs
ch

rif
te

n 

(§
§ 

53
 A

bs
at

z 
1 

Kr
ei

so
rd

nu
ng

 N
or

dr
he

in
-

W
es

tfa
le

n 
(K

rO
 N

R
W

) i
. V

. m
.  

11
3 

Ab
sa

tz
 2

 

G
em

ei
nd

eo
rd

nu
ng

 
N

or
dr

he
in

-W
es

tfa
le

n 

(G
O

 
N

R
W

)).
 

Ve
rtr

et
un

gs
na

ch
w

ei
se

 
si

nd
 

vo
rz

ul
eg

en
. J

ed
er

 G
es

el
ls

ch
af

te
r k

an
n 

si
ch

 

in
 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
de

s 

Be
is

ta
nd

s 
ei

ne
s 

An
ge

hö
rig

en
 d

er
 r

ec
ht

s-
, 
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st
eu

er
be

ra
te

nd
en

- 
od

er
 

w
irt

sc
ha

fts
pr

üf
en

de
n 

Be
ru

fe
 b

ed
ie

ne
n,

 d
er

 

ge
se

tz
lic

h 
zu

r 
Ve

rs
ch

w
ie

ge
nh

ei
t v

er
pf

lic
ht

et
 

is
t. 

(3
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
en

 
fin

de
n 

ni
ch

t ö
ffe

nt
lic

h 
st

at
t. 

(4
) 

D
ie

 o
rd

en
tli

ch
e 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

fin
de

t 
jä

hr
lic

h 
un

d 
zw

ar
 

sp
ät

es
te

ns
 

ac
ht

 

M
on

at
e 

na
ch

 A
bl

au
f 

de
s 

G
es

ch
äf

ts
ja

hr
es

 

st
at

t. 
Au

ße
ro

rd
en

tli
ch

e 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

en
 

si
nd

 

ei
nz

ub
er

uf
en

, 
w

en
n 

da
s 

In
te

re
ss

e 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

t e
s 

ve
rla

ng
t. 

(5
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 w
ird

 d
ur

ch
 

de
n 

Vo
rs

itz
en

de
n 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
 in

 T
ex

tfo
rm

 u
nt

er
 M

itt
ei

lu
ng

 

de
r 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 u
nd

 d
es

 T
ag

un
gs

or
te

s 

m
it 

ei
ne

r F
ris

t v
on

 m
in

de
st

en
s 

zw
ei

 W
oc

he
n 

ei
nb

er
uf

en
. 

In
 d

rin
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

ka
nn

 d
ie

 

Ei
nl

ad
un

gs
fri

st
 v

er
kü

rz
t w

er
de

n.
 

st
eu

er
be

ra
te

nd
en

- 
od

er
 

w
irt

sc
ha

fts
pr

üf
en

de
n 

Be
ru

fe
 b

ed
ie

ne
n,

 d
er

 

ge
se

tz
lic

h 
zu

r V
er

sc
hw

ie
ge

nh
ei

t v
er

pf
lic

ht
et

 

is
t. 

(3
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
en

 
fin

de
n 

ni
ch

t ö
ffe

nt
lic

h 
st

at
t. 

(4
) 

D
ie

 o
rd

en
tli

ch
e 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

fin
de

t 
jä

hr
lic

h 
un

d 
zw

ar
 s

pä
te

st
en

s 
ac

ht
 

M
on

at
e 

na
ch

 A
bl

au
f 

de
s 

G
es

ch
äf

ts
ja

hr
es

 

st
at

t. 
Au

ße
ro

rd
en

tli
ch

e 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

en
 

si
nd

 

ei
nz

ub
er

uf
en

, 
w

en
n 

da
s 

In
te

re
ss

e 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

t e
s 

ve
rla

ng
t. 

(5
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 w
ird

 d
ur

ch
 

de
n 

Vo
rs

itz
en

de
n 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
 in

 T
ex

tfo
rm

 u
nt

er
 M

itt
ei

lu
ng

 

de
r 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 u
nd

 d
es

 T
ag

un
gs

or
te

s 

m
it 

ei
ne

r F
ris

t v
on

 m
in

de
st

en
s 

zw
ei

 W
oc

he
n 

ei
nb

er
uf

en
. 

In
 d

rin
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

ka
nn

 d
ie

 

Ei
nl

ad
un

gs
fri

st
 v

er
kü

rz
t w

er
de

n.
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(6
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 

w
ird

 
vo

n 

de
m

 
Vo

rs
itz

en
de

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 

ge
le

ite
t. 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
ni

m
m

t a
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
te

il,
 

so
w

ei
t 

di
es

e 
im

 
Ei

nz
el

fa
ll 

ni
ch

t 
et

w
as

 
An

de
re

s 

be
sc

hl
ie

ßt
. 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 

kö
nn

en
 

eb
en

fa
lls

 
an

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 te
iln

eh
m

en
. 

(7
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
r v

er
sa

m
m

lu
ng

 k
an

n 
si

ch
 

ei
ne

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
ge

be
n.

 

 

(6
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 w
ird

 v
on

 

de
m

 
Vo

rs
itz

en
de

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 

ge
le

ite
t. 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
ni

m
m

t a
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
te

il,
 

so
w

ei
t 

di
es

e 
im

 E
in

ze
lfa

ll 
ni

ch
t 

et
w

as
 A

nd
er

es
 

be
sc

hl
ie

ßt
. 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 

kö
nn

en
 

eb
en

fa
lls

 
an

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 te
iln

eh
m

en
. 

(7
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
r v

er
sa

m
m

lu
ng

 k
an

n 
si

ch
 

ei
ne

 G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
ge

be
n.
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§ 
8 

- G
es

el
ls

ch
af

ts
be

sc
hl

üs
se

, 
Pr

ot
ok

ol
lie

ru
ng

, A
nf

ec
ht

un
g 

(1
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
r v

er
sa

m
m

lu
ng

 b
es

ch
lie

ßt
 

m
it 

ei
nf

ac
he

r 
M

eh
rh

ei
t 

de
r 

ab
ge

ge
be

ne
n 

St
im

m
en

 ü
be

r 
al

le
 G

eg
en

st
än

de
, 

di
e 

ni
ch

t 

na
ch

 g
es

et
zl

ic
he

n 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
od

er
 n

ac
h 

de
n 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

di
es

es
 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rtr
ag

es
 

ei
ne

r 
qu

al
ifi

zi
er

te
n 

M
eh

rh
ei

t 
be

dü
rfe

n.
 

U
ng

ül
tig

e 
St

im
m

en
 

-
 

(2
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 

is
t 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, 

w
en

n 
si

e 
or

dn
un

gs
ge

m
äß

 

ei
nb

er
uf

en
 

is
t 

un
d 

m
in

de
st

en
s 

¾
 

de
s 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ka

pi
ta

ls
 

ve
rtr

et
en

 
si

nd
. 

M
aß

ge
bl

ic
h 

hi
er

fü
r 

si
nd

 
al

le
in

e 
di

e 

st
im

m
be

re
ch

tig
te

n 
Ve

rtr
et

er
 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
r. 

W
ird

 d
ie

se
 M

eh
rh

ei
t 

ni
ch

t 

er
re

ic
ht

, s
o 

is
t i

nn
er

ha
lb

 v
on

 z
w

ei
 W

oc
he

n,
 

in
 d

rin
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

au
ch

 b
in

ne
n 

kü
rz

er
er

 

Fr
is

t, 
ei

ne
 

zw
ei

te
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
m

it 
de

rs
el

be
n 

§ 
8 

- G
es

el
ls

ch
af

ts
be

sc
hl

üs
se

, 
Pr

ot
ok

ol
lie

ru
ng

, A
nf

ec
ht

un
g 

(1
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 b
es

ch
lie

ßt
 

m
it 

ei
nf

ac
he

r 
M

eh
rh

ei
t 

de
r 

ab
ge

ge
be

ne
n 

St
im

m
en

 ü
be

r 
al

le
 G

eg
en

st
än

de
, d

ie
 n

ic
ht

 

na
ch

 g
es

et
zl

ic
he

n 
Vo

rs
ch

rif
te

n 
od

er
 n

ac
h 

de
n 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

di
es

es
 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rtr
ag

es
 e

in
er

 q
ua

lif
iz

ie
rte

n 

M
eh

rh
ei

t 
be

dü
rfe

n.
 

U
ng

ül
tig

e 
St

im
m

en
 

-S
t

 

(2
) 

D
ie

 
G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 

is
t 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, w

en
n 

si
e 

or
dn

un
gs

ge
m

äß
 

ei
nb

er
uf

en
 

is
t 

un
d 

m
in

de
st

en
s 

¾
 

de
s 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ka

pi
ta

ls
 

ve
rtr

et
en

 
si

nd
. 

M
aß

ge
bl

ic
h 

hi
er

fü
r 

si
nd

 
al

le
in

e 
di

e 

st
im

m
be

re
ch

tig
te

n 
Ve

rtr
et

er
 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
r. 

W
ird

 d
ie

se
 M

eh
rh

ei
t n

ic
ht

 

er
re

ic
ht

, s
o 

is
t i

nn
er

ha
lb

 v
on

 z
w

ei
 W

oc
he

n,
 

in
 d

rin
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

au
ch

 b
in

ne
n 

kü
rz

er
er

 

Fr
is

t, 
ei

ne
 

zw
ei

te
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 m
it 

de
rs

el
be

n 
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Ta
ge

so
rd

nu
ng

 
ei

nz
ub

er
uf

en
. 

D
ie

se
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 i
st

 h
in

si
ch

tli
ch

 

de
r G

eg
en

st
än

de
, d

ie
 a

uf
 d

er
 T

ag
es

or
dn

un
g 

de
r 

be
sc

hl
us

su
nf

äh
ig

en
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 s
ta

nd
en

, 
oh

ne
 

R
üc

ks
ic

ht
 

au
f 

da
s 

ve
rtr

et
en

e 
Ka

pi
ta

l 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, w

en
n 

au
f d

ie
se

 R
ec

ht
sf

ol
ge

 

in
 

de
r 

zw
ei

te
n 

Ei
nl

ad
un

g 
hi

ng
ew

ie
se

n 

w
ur

de
. 

(3
) 

Je
 5

0,
00

 

ei
ne

 
St

im
m

e.
 

G
es

et
zl

ic
he

 
St

im
m

ve
rb

ot
e 

w
er

de
n 

in
 

zu
lä

ss
ig

em
 

U
m

fa
ng

 

au
sg

es
ch

lo
ss

en
. 

(4
) 

G
es

el
ls

ch
af

te
rb

es
ch

lü
ss

e 
kö

nn
en

, 
so

w
ei

t 

da
s 

G
es

et
z 

ni
ch

t 
ei

ne
 B

eu
rk

un
du

ng
sp

fli
ch

t 

vo
rs

ch
re

ib
t, 

au
ch

 
oh

ne
 

fö
rm

lic
he

 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
te

le
fo

ni
sc

h,
 

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
 p

er
 E

m
ai

l 
ge

fa
ss

t 
w

er
de

n,
 

w
en

n 
al

le
 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

m
it 

di
es

em
 

Ve
rfa

hr
en

 e
in

ve
rs

ta
nd

en
 s

in
d 

od
er

 s
ic

h 
an

 

ih
m

 
be

te
ilig

en
. 

D
as

 
Er

ge
bn

is
 

de
r 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 
ei

nz
ub

er
uf

en
. 

D
ie

se
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
is

t 

hi
ns

ic
ht

lic
h 

de
r 

G
eg

en
st

än
de

, d
ie

 a
uf

 d
er

 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 
de

r 
be

sc
hl

us
su

nf
äh

ig
en

 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
st

an
de

n,
 

oh
ne

 R
üc

ks
ic

ht
 a

uf
 d

as
 v

er
tre

te
ne

 K
ap

ita
l 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, 

w
en

n 
au

f 
di

es
e 

R
ec

ht
sf

ol
ge

 
in

 
de

r 
zw

ei
te

n 
Ei

nl
ad

un
g 

hi
ng

ew
ie

se
n 

w
ur

de
. 

(3
) 

Je
 

50
,0

0 

ge
w

äh
re

n 
ei

ne
 

St
im

m
e.

 
G

es
et

zl
ic

he
 

St
im

m
ve

rb
ot

e 
w

er
de

n 
in

 
zu

lä
ss

ig
em

 

U
m

fa
ng

 a
us

ge
sc

hl
os

se
n.

 

(4
) 

D
ie

 
Be

sc
hl

üs
se

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
w

er
de

n 

vo
rra

ng
ig

 
in

 
Pr

äs
en

zv
er

an
st

al
tu

ng
en

 

ge
fa

ss
t. 

Au
ße

rh
al

b 
di

es
er

 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 

kö
nn

en
 

si
e 

ge
m

äß
 

na
ch

st
eh

en
de

r R
an

gf
ol

ge
 a

uc
h 

 

a)
 d

ur
ch

 A
bs

tim
m

un
g 

in
 B

ild
 u

nd
 T

on
 

(A
ud

io
vi

su
el

le
 V

er
sa

m
m

lu
ng

), 
 

           D
ie

se
 Ä

nd
er

un
g 

so
ll 

u.
a.

 a
ud

io
vi

su
el

le
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

en
 e

rm
ög

lic
he

n.
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Ab
st

im
m

un
g 

is
t 

un
ve

rz
üg

lic
h 

al
le

n 

G
es

el
ls

ch
af

te
rn

 m
itz

ut
ei

le
n.

 

(5
) 

Ü
be

r 
di

e 
G

es
el

ls
ch

af
te

rb
es

ch
lü

ss
e 

 a
uc

h 

di
e 

fo
rm

lo
s 

ge
fa

ss
te

n 
- 

is
t, 

so
w

ei
t 

ni
ch

t 

no
ta

rie
lle

 B
eu

rk
un

du
ng

 e
rfo

lg
t, 

ei
n 

Pr
ot

ok
ol

l 

an
zu

fe
rti

ge
n,

 
da

s 
m

it 
H

ilf
e 

ei
ne

r 

To
na

uf
ze

ic
hn

un
g 

er
st

el
lt 

w
ird

. 
D

er
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sv
or

si
tz

en
de

 h
ol

t v
or

 B
eg

in
n 

de
r 

Au
fz

ei
ch

nu
ng

 
di

e 
Zu

st
im

m
un

g 
de

r 

an
w

es
en

de
n 

Ve
rtr

et
er

 
de

r 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 

zu
r E

rs
te

llu
ng

 d
er

 T
on

au
fz

ei
ch

nu
ng

 e
in

. D
ie

 

To
na

uf
ze

ic
hn

un
g 

w
ird

 
na

ch
 

de
r 

G
en

eh
m

ig
un

g 
de

s 
Pr

ot
ok

ol
ls

 
w

ie
de

r 

ge
lö

sc
ht

. 

(6
) 

D
as

 P
ro

to
ko

ll 
so

ll 
en

th
al

te
n:

 

a.
 

Ta
g,

 O
rt 

un
d 

D
au

er
 d

er
 V

er
sa

m
m

lu
ng

, 

b.
 

N
am

en
 d

er
 A

nw
es

en
de

n 
un

d 
N

am
en

 

al
le

r V
er

tre
te

r d
es

 G
es

el
ls

ch
af

te
rs

, 

c.
 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 u
nd

 A
nt

rä
ge

, 

b)
 

du
rc

h 
fe

rn
m

ün
dl

ic
he

 
Ab

st
im

m
un

g 

(T
el

ef
on

ko
nf

er
en

z)
 u

nd
  

c)
 

im
 

U
m

la
uf

ve
rfa

hr
en

 
sc

hr
ift

lic
h,

 

fe
rn

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
 

pe
r 

E-
M

ai
l 

ge
fa

ss
t 

w
er

de
n.

  

So
ll 

ei
n 

Be
sc

hl
us

s 
im

 V
er

fa
hr

en
 g

em
äß

 b
) 

un
d/

od
er

 c
) 

ge
fa

ss
t 

w
er

de
n,

 i
st

 d
ie

s 
nu

r 

zu
lä

ss
ig

, 
w

en
n 

de
m

 k
ei

n 
Ve

rtr
et

er
 d

er
 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

w
id

er
sp

ric
ht

 
un

d 
al

le
 

te
iln

eh
m

en
. A

us
dr

üc
kl

ic
h 

zu
lä

ss
ig

 is
t a

uc
h 

je
de

s 
an

de
re

 
Ve

rfa
hr

en
 

so
w

ie
 

ei
ne

 

Ko
m

bi
na

tio
n 

au
s 

m
eh

re
re

n 

Be
sc

hl
us

sv
er

fa
hr

en
 u

nd
 je

de
 a

nd
er

e 
A

rt 

de
r 

Be
sc

hl
us

sf
as

su
ng

, 
w

en
n 

ke
in

 

Ve
rtr

et
er

 
de

r 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 
de

m
 

w
id

er
sp

ric
ht

 
un

d 
al

le
 

Ve
rtr

et
er

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

an
 

de
r 

Ab
st

im
m

un
g 

te
iln

eh
m

en
. S

ow
ei

t d
ie

 B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g 

au
ße

rh
al

b 
ei

ne
r 

Pr
äs

en
zv

er
sa

m
m

lu
ng

 

bz
w

. 
Ab

st
im

m
un

g 
in

 
Bi

ld
 

un
d 

To
n 

(a
ud

io
vi

su
el

l) 
er

fo
lg

t, 
is

t d
en

 V
er

tre
te

rn
 d

er
 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

un
te

r 
Zu

le
itu

ng
 

de
r 
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d.
 

de
n 

W
or

tla
ut

 
de

r 
ge

fa
ss

te
n 

Be
sc

hl
üs

se
, 

e.
 

An
ga

be
n 

üb
er

 
Er

le
di

gu
ng

 
so

ns
tig

er
 

An
trä

ge
.  

D
as

 P
ro

to
ko

ll 
is

t 
vo

n 
de

n 
Ve

rtr
et

er
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

un
d 

vo
m

 V
or

si
tz

en
de

n 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
un

d 
de

m
 

Sc
hr

ift
fü

hr
er

 u
nv

er
zü

gl
ic

h 
zu

 u
nt

er
sc

hr
ei

be
n 

un
d 

in
 A

bs
ch

rif
t 

de
n 
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 d
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s 
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n 
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g 
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s 

Pr
ot
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 d

er
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el
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ch
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t 
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lte
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m
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ht

 
w

er
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Ü
be

r 
di

e 

Ei
ns
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he
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nd
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w

en
du

ng
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nt

sc
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di
e 
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e 

G
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ls
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af

te
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er
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m
m
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sc

hl
üs
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 d

er
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af
te

r k
ön

ne
n 
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s 
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ge

n 
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G
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et
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er
 d
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ng
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ge
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ng
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 d
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ög
lic
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t 
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r 
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n 
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Fr

ag
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nd
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te

llu
ng
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nn
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 d
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n 

Fä
lle

n 
bi
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er
kt

ag
e 
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r 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
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r 
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rs
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m
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ng
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xt
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rm

 
be

i 
de

r 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

ei
ng

er
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ch
t w

er
de

n.
 

(4
) 

G
es

el
ls

ch
af

te
rb

es
ch

lü
ss

e 
kö

nn
en

, 
so

w
ei

t 

da
s 

G
es

et
z 

ni
ch

t 
ei

ne
 

Be
ur

ku
nd

un
gs

pf
lic

ht
 

vo
rs

ch
re

ib
t, 

au
ch

 

oh
ne

 
fö

rm
lic

he
 

G
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el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
te

le
fo

ni
sc

h,
 

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
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er
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m
ai

l g
ef

as
st
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de
n,

 

w
en

n 
al
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G
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el
ls
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af

te
r 

m
it 

di
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rfa

hr
en
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in

ve
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nd

en
 s

in
d 

od
er
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ic

h 
an

 

ih
m
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te
ilig

en
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ge
bn

is
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r 
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st

im
m

un
g 

is
t 

un
ve

rz
üg

lic
h 

al
le

n 

G
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el
ls

ch
af

te
rn
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itz

ut
ei

le
n.
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Ü
be

r d
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el
ls

ch
af

te
rb

es
ch

lü
ss

e 
 a

uc
h 
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e 

fo
rm

lo
s 
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fa
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te

n 
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w

ei
t 

ni
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t 
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ur
ku

nd
un
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, d
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be
i s

ch
rif
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 d
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n 
de

n 

an
fe

ch
tu

ng
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er
ec

ht
ig

te
n 

G
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el
ls
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te
r, 
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ät
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te

ns
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be
r 3

 M
on

at
e 

na
ch

 d
er

 

Be
sc

hl
us

sf
as

su
ng

 

To
na

uf
ze

ic
hn

un
g 

er
st

el
lt 

w
ird

. 
D

er
 

Au
fs

ic
ht

sr
at
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or

si
tz
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 h
ol

t 
vo

r 
Be

gi
nn

 

de
r 
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fz
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e 
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st
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un
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de

r 
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w
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en

de
n 

Ve
rtr
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er

 d
er
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el
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ch
af
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r 
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r 
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ng
 d

er
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on
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fz
ei
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ng
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D
ie

 
To

na
uf

ze
ic
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un

g 
w

ird
 

na
ch

 
de

r 

G
en

eh
m

ig
un

g 
de

s 
Pr

ot
ok

ol
ls

 
w

ie
de

r 

ge
lö

sc
ht

. 

(6
) 

D
as

 P
ro

to
ko

ll 
so

ll 
en

th
al

te
n:

 

a.
 

Ta
g,

 
O

rt 
un

d 
D

au
er

 
de

r 

Ve
rs

am
m

lu
ng

, 

b.
 

N
am

en
 

de
r 

An
w

es
en

de
n 

un
d 

N
am

en
 

al
le

r 
Ve

rtr
et

er
 

de
s 

G
es

el
ls

ch
af

te
rs

, 

c.
 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 u
nd

 A
nt

rä
ge

, 

d.
 

de
n 

W
or

tla
ut

 
de

r 
ge

fa
ss

te
n 

Be
sc

hl
üs

se
, 

e.
 

An
ga

be
n 

üb
er

 
Er

le
di

gu
ng

 

so
ns

tig
er
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nt

rä
ge

.  

                 

27 / 121



D
as

 P
ro

to
ko

ll i
st

 v
on

 d
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G
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m
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de
n 
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r 
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af
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m
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d 
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m
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hr

ift
fü
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ve
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lic
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d 
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n 

G
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ch
af

te
rn
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d 
je

de
m
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de

n 

G
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el
ls
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af
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e 
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af
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dt
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pr
üc
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de
r 
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nw

en
du

ng
en

 g
eg

en
 d

ie
 

R
ic

ht
ig

ke
it 

de
s 

Pr
ot

ok
ol

ls
 

m
üs

se
n 

sp
ät

es
te

ns
 i

nn
er

ha
lb

 e
in

es
 M

on
at

s 
na

ch
 

Em
pf

an
g 

de
s 

Pr
ot

ok
ol
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be
i 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t g
el

te
nd

 g
em

ac
ht

 w
er

de
n.

 Ü
be
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e 
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ns

pr
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d 
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nw
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en
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ch
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t 

di
e 

nä
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e 

G
es

el
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af

te
rv
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m
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ng
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Be
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hl
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 d
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es
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r k
ön

ne
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al
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ge
ge
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da
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G

es
et
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tz
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Be
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w
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de
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 b
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 d
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at
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D
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 d
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d 
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G
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d 
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 d
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D
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 d
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 d
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 d
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 d
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t, 

m
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n,
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 m
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de
ne

n 
ei
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G
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un
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fü
r 
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e 
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M
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ra
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ch
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 d
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ät

ig
ke

it 
ni
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t 

m
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nf
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ur
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ie
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D
ie
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 §
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at
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. a

), 
b)

, c
), 

d)
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g)
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un
d 

k)
 

be
dü

rfe
n 

ei
ne

r 
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al

ifi
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er
te

n 
M
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ei
t 

vo
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 d
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ch
üs
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M
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ra
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 d

ie
se

 T
ät

ig
ke

it 
ni

ch
t 

m
eh

r 
al

s 

fü
nf

 J
ah

re
 z

ur
üc

kl
ie

gt
. 

(2
) 

D
ie

 B
es

ch
lü

ss
e 

zu
 §

 9
 A

bs
at

z 
1 

lit
. a

), 
b)

, c
), 

d)
, 

g)
, 

h)
, 

j),
 

un
d 

k)
 

be
dü

rfe
n 

ei
ne

r 

qu
al

ifi
zi

er
te

n 
M

eh
rh

ei
t 

vo
n 

95
%

 
de

r 

ab
ge

ge
be

ne
n 

St
im

m
en

. 

(3
) 

D
ie

 v
on

 d
em

 R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
un

d 
vo

m
 

R
EK

 e
nt

sa
nd

te
n 

M
itg

lie
de

r 
si

nd
 

 s
ow

ei
t 

re
ch

tli
ch

 
zu

lä
ss

ig
 

 
an

 
Be

sc
hl

üs
se

 
de

s 

Kr
ei

st
ag

es
 

un
d 

se
in

er
 

Au
ss

ch
üs

se
 

ge
bu

nd
en

 (
W

ei
su

ng
sr

ec
ht

 g
em

äß
 §

§ 
53

 

Ab
sa

tz
 1

 K
rO

 N
R

W
 i.

V.
m

. 1
13

 A
bs

at
z 

1 
Sa

tz
 

2 
G

O
 N

R
W

). 

 

          D
er

 Z
w

ec
kv

er
ba

nd
 is

t k
ei

n 
G

es
el

ls
ch

af
te

r d
er

 

R
SA

G
 m
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eh
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§ 
10

 - 
Zu

sa
m

m
en

se
tz

un
g 

un
d 

Am
ts

da
ue

r d
es

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 

(1
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

t h
at

 e
in

en
 A

uf
si

ch
ts

ra
t, 

de
r 

au
s 

13
 o

rd
en

tli
ch

en
 u

nd
 d

er
se

lb
en

 A
nz

ah
l 

st
el

lv
er

tre
te

nd
er

 
M

itg
lie

de
r 

be
st

eh
t. 

12
 

M
itg

lie
de

r 
un

d 
de

re
n 

St
el

lv
er

tre
te

r 
w

er
de

n 

vo
n 

de
m

 K
re

is
ta

g 
de

s 
R

he
in

-S
ie

g-
Kr

ei
se

s 

be
st

el
lt 

un
d 

in
 d

en
 A

uf
si

ch
ts

ra
t 

en
ts

an
dt

. 

D
ie

se
 B

es
te

llu
ng

 h
at

 i
n 

je
de

r 
W

ah
lp

er
io

de
 

de
s 

Kr
ei

st
ag

es
 n

eu
 s

ta
ttz

uf
in

de
n.

 B
ei

 e
in

em
 

di
es

er
 

M
itg

lie
de

r 
m

us
s 

es
 

si
ch

 
um

 
de

n 

La
nd

ra
t 

od
er

 
ei

ne
n 

vo
n 

ih
m

 
be

na
nn

te
n 

Be
di

en
st

et
en

 
de

s 
R

he
in

-S
ie

g-
Kr

ei
se

s 

ha
nd

el
n.

 S
ei

n 
St

el
lv

er
tre

te
r 

m
us

s 
eb

en
fa

lls
 

Be
di

en
st

et
er

 d
es

 R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

se
s 

se
in

. 

D
er

 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 
R

EK
 

en
ts

en
de

t 
ei

n 

M
itg

lie
d.

 

(2
) 

D
ie

 E
nt

se
nd

un
g 

de
r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
de

r 

un
d 

de
r 

st
el

lv
er

tre
te

nd
en

 
M

itg
lie

de
r 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

er
fo

lg
t 

du
rc

h 
sc

hr
ift

lic
he

 

M
itt

ei
lu

ng
 a

n 
di

e 
G

es
el

ls
ch

af
t. 

Be
gi

nn
 u

nd
 

§ 
10

 - 
Zu

sa
m

m
en

se
tz

un
g 

un
d 

Am
ts

da
ue

r d
es

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 

(1
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

t h
at

 e
in

en
 A

uf
si

ch
ts

ra
t, 

de
r 

au
s 

13
 o

rd
en

tli
ch

en
 u

nd
 d

er
se

lb
en

 A
nz

ah
l 

st
el

lv
er

tre
te

nd
er

 M
itg

lie
de

r 
be

st
eh

t. 
D

ie
 1

2 

M
itg

lie
de

r 
un

d 
de

re
n 

St
el

lv
er

tre
te

r 
w

er
de

n 

vo
n 

de
m

 K
re

is
ta

g 
de

s 
R

he
in

-S
ie

g-
Kr

ei
se

s 

be
st

el
lt 

un
d 

in
 d

en
 A

uf
si

ch
ts

ra
t 

en
ts

an
dt

. 

D
ie

se
 B

es
te

llu
ng

 h
at

 in
 je

de
r 

W
ah

lp
er

io
de

 

de
s 

Kr
ei

st
ag

es
 n

eu
 s

ta
ttz

uf
in

de
n.

 B
ei

 e
in

em
 

di
es

er
 M

itg
lie

de
r 

m
us

s 
es

 s
ic

h 
um

 d
en

 

La
nd

ra
t 

od
er

 
ei

ne
n 

vo
n 

ih
m

 
be

na
nn

te
n 

Be
di

en
st

et
en

 
de

s 
R

he
in

-S
ie

g-
Kr

ei
se

s 

ha
nd

el
n.

 S
ei

n 
St

el
lv

er
tre

te
r m

us
s 

eb
en

fa
lls

 

Be
di

en
st

et
er

 d
es

 R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

se
s 

se
in

. 

D
er

 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 
R

EK
 

en
ts

en
de

t 
ei

n 

M
itg

lie
d.

 

(2
) 

D
ie

 E
nt

se
nd

un
g 

de
r A

uf
si

ch
ts

ra
ts

m
itg

lie
de

r 

un
d 

de
r 

st
el

lv
er

tre
te

nd
en

 
M

itg
lie

de
r 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

er
fo

lg
t 

du
rc

h 
sc

hr
ift

lic
he

 

M
itt

ei
lu

ng
 a

n 
di

e 
G

es
el

ls
ch

af
t. 

Be
gi

nn
 u

nd
 

 

 Sä
m

tli
ch

e 
M

itg
lie

de
r s

in
d 

du
rc

h 
de

n 
W

eg
fa

ll 
de

s 

R
EK

 a
ls

 G
es

el
ls

ch
af

te
r v

om
 K

re
is

ta
g 

de
s 

R
he

in
-

Si
eg

-K
re

is
es

 z
u 

be
st

el
le

n 
un

d 
en

ts
en

de
n.

 

Ve
rz

ic
ht

 a
uf

 d
ie

 z
w

ei
te

 Z
ah

l i
n 

zw
ei

 S
ät

ze
n.

 

      D
er

 Z
w

ec
kv

er
ba

nd
 is

t k
ei

n 
G

es
el

ls
ch

af
te
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er

 

R
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G
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En
de

 d
er

 A
m

ts
ze

it 
ric

ht
en

 s
ic

h 
na

ch
 d

er
 

W
ah

lp
er

io
de

 
de

r 
ko

m
m

un
al

en
 

Ve
rtr

et
un

gs
kö

rp
er

sc
ha

fte
n 

in
 

N
or

dr
he

in
-

W
es

tfa
le

n 
m

it 
de

r 
M

aß
ga

be
, 

da
ss

 
ei

n 

en
ts

en
de

te
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

so
la

ng
e 

in
 

di
es

er
 

Fu
nk

tio
n 

ve
rb

le
ib

t, 
bi

s 
ei

ne
 

N
eu

be
ne

nn
un

g 
er

fo
lg

t. 
Be

i 
so

lc
he

n 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
de

rn
, 

di
e 

M
itg

lie
de

r 
de

s 

Kr
ei

st
ag

es
 

si
nd

, 
en

de
t 

di
e 

M
itg

lie
ds

ch
af

t 

au
ch

 
m

it 
de

r 
so

ns
tig

en
 B

ee
nd

ig
un

g 
de

s 

Kr
ei

st
ag

sm
an

da
te

s,
 

gl
ei

ch
 

au
s 

w
el

ch
em

 

G
ru

nd
e;

 A
uf

si
ch

ts
ra

ts
m

itg
lie

de
r, 

di
e 

Be
am

te
 

od
er

 
An

ge
st

el
lte

 
de

s 
R

he
in

-S
ie

g-
Kr

ei
se

s 

si
nd

, 
ve

rli
er

en
 o

hn
e 

W
ei

te
re

s 
ih

re
n 

Si
tz

 im
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 i
n 

de
m

 Z
ei

tp
un

kt
, 

zu
 d

em
 i

hr
 

Be
am

te
nv

er
hä

ltn
is

 
bz

w
. 

ih
r 

An
ge

st
el

lte
nv

er
hä

ltn
is

 m
it 

de
m

 R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
en

de
t. 

U
nb

er
üh

rt 
bl

ei
bt

 d
ie

 B
ef

ug
ni

s 

de
r 

St
el

le
, 

di
e 

da
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

en
ts

an
dt

 h
at

, d
as

 A
uf

si
ch

ts
ra

ts
m

itg
lie

d 
au

ch
 

vo
rz

ei
tig

 
ab

zu
be

ru
fe

n 
un

d 
ei

ne
 

N
eu

be
ne

nn
un

g 
vo

rz
un

eh
m

en
. 

En
de

 d
er

 A
m

ts
ze

it 
ric

ht
en

 s
ic

h 
na

ch
 d

er
 

W
ah

lp
er

io
de

 
de

r 
ko

m
m

un
al

en
 

Ve
rtr

et
un

gs
kö

rp
er

sc
ha

fte
n 

in
 

N
or

dr
he

in
-

W
es

tfa
le

n 
m

it 
de

r 
M

aß
ga

be
, 

da
ss

 
ei

n 

en
ts

en
de

te
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

so
la

ng
e 

in
 

di
es

er
 

Fu
nk

tio
n 

ve
rb

le
ib

t, 
bi

s 
ei

ne
 

N
eu

be
ne

nn
un

g 
er

fo
lg

t. 
Be

i 
so

lc
he

n 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
de

rn
, d

ie
 M

itg
lie

de
r 

de
s 

Kr
ei

st
ag

es
 s

in
d,

 e
nd

et
 d

ie
 M

itg
lie

ds
ch

af
t 

au
ch

 m
it 

de
r 

so
ns

tig
en

 B
ee

nd
ig

un
g 

de
s 

Kr
ei

st
ag

sm
an

da
te

s,
 

gl
ei

ch
 

au
s 

w
el

ch
em

 

G
ru

nd
e;

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
sm

itg
lie

de
r, 

di
e 

Be
am

te
 o

de
r 

An
ge

st
el

lte
 d

es
 R

he
in

-S
ie

g-

Kr
ei

se
s 

si
nd

, v
er

lie
re

n 
oh

ne
 W

ei
te

re
s 

ih
re

n 

Si
tz

 i
m

 A
uf

si
ch

ts
ra

t 
in

 d
em

 Z
ei

tp
un

kt
, 

zu
 

de
m

 
ih

r 
Be

am
te

nv
er

hä
ltn

is
 

bz
w

. 
ih

r 

An
ge

st
el

lte
nv

er
hä

ltn
is

 m
it 

de
m

 R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
en

de
t. 

U
nb

er
üh

rt 
bl

ei
bt

 d
ie

 B
ef

ug
ni

s 

de
s 

Kr
ei

st
ag

es
 

de
r 

St
el

le
, 

de
r 

di
e 

da
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

en
ts

an
dt

 
ha

t, 
da

s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

au
ch

 
vo

rz
ei

tig
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(3
) 

Je
de

s 
M

itg
lie

d 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 k
an

n 
se

in
 

Am
t 

un
te

r 
Ei

nh
al

tu
ng

 e
in

er
 e

in
m

on
at

ig
en

 

Fr
is

t d
ur

ch
 s

ch
rif

tli
ch

e 
Er

kl
är

un
g 

ge
ge

nü
be

r 

de
m

 A
uf

si
ch

ts
ra

ts
vo

rs
itz

en
de

n 
ni

ed
er

le
ge

n.
 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

t k
an

n 
im

 E
in

ve
rn

eh
m

en
 m

it 

de
m

 
Au

ss
ch

ei
de

nd
en

 
au

f 
di

e 
Fr

is
t 

ve
rz

ic
ht

en
. 

In
 

di
es

en
 

Fä
lle

n 
en

de
t 

di
e 

M
itg

lie
ds

ch
af

t a
bw

ei
ch

en
d 

vo
n 

Ab
sa

tz
 2

 m
it 

Ab
la

uf
 d

er
 E

in
m

on
at

sf
ris

t g
em

äß
 S

at
z 

1 
od

er
 

im
 F

al
le

 d
es

 S
at

z 
2 

zu
 d

em
 Z

ei
tp

un
kt

, i
n 

de
m

 

da
s 

Ei
nv

er
ne

hm
en

 ü
be

r 
de

n 
Fr

is
tv

er
zi

ch
t 

he
rg

es
te

llt
 is

t. 

(4
) 

Ei
ne

 
vo

rz
ei

tig
e 

Ab
be

ru
fu

ng
 

so
w

ie
 

ei
ne

 

w
ie

de
rh

ol
te

 B
es

te
llu

ng
 v

on
 M

itg
lie

de
rn

 d
es

 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 s

in
d 

zu
lä

ss
ig

. 

(5
) 

D
ie

 o
rd

en
tli

ch
en

 u
nd

 
 im

 V
er

tre
tu

ng
sf

al
le

 
 

st
el

lv
er

tre
te

nd
en

 
M

itg
lie

de
r 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 e

rh
al

te
n 

Si
tz

un
gs

ge
ld

er
, 

di
e 

vo
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

fe
st

ge
se

tz
t 

w
er

de
n.

 S
ie

 h
ab

en
 a

uß
er

de
m

 

An
sp

ru
ch

 a
uf

 E
rs

at
z 

ih
re

r 
ba

re
n 

Au
sl

ag
en

 

un
d 

de
s 

en
tg

an
ge

ne
n 

Ar
be

its
ve

rd
ie

ns
te

s.
 

ab
zu

be
ru

fe
n 

un
d 

ei
ne

 
N

eu
be

ne
nn

un
g 

vo
rz

un
eh

m
en

. 

(3
) 

Je
de

s 
M

itg
lie

d 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 k
an

n 
se

in
 

Am
t 

un
te

r 
Ei

nh
al

tu
ng

 e
in

er
 e

in
m

on
at

ig
en

 

Fr
is

t d
ur

ch
 s

ch
rif

tli
ch

e 
Er

kl
är

un
g 

ge
ge

nü
be

r 

de
m

 A
uf

si
ch

ts
ra

ts
vo

rs
itz

en
de

n 
ni

ed
er

le
ge

n.
 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

t k
an

n 
im

 E
in

ve
rn

eh
m

en
 m

it 

de
m

 A
au

ss
ch

ei
de

nd
en

 M
itg

lie
d 

au
f d

ie
 F

ris
t 

ve
rz

ic
ht

en
. 

In
 

di
es

en
 

Fä
lle

n 
en

de
t 

di
e 

M
itg

lie
ds

ch
af

t a
bw

ei
ch

en
d 

vo
n 

Ab
sa

tz
 2

 m
it 

Ab
la

uf
 d

er
 E

in
m

on
at

sf
ris

t 
ge

m
äß

 S
at

z 
1 

od
er

 im
 F

al
le

 d
es

 S
at

z 
2 

zu
 d

em
 Z

ei
tp

un
kt

, 

in
 

de
m

 
da

s 
Ei

nv
er

ne
hm

en
 

üb
er

 
de

n 

Fr
is

tv
er

zi
ch

t h
er

ge
st

el
lt 

is
t. 

(4
) 

Ei
ne

 
vo

rz
ei

tig
e 

Ab
be

ru
fu

ng
 

so
w

ie
 

ei
ne

 

w
ie

de
rh

ol
te

 B
es

te
llu

ng
 v

on
 M

itg
lie

de
rn

 d
es

 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 s

in
d 

zu
lä

ss
ig

. 

(5
) 

D
ie

 o
rd

en
tli

ch
en

 u
nd

 
 im

 V
er

tre
tu

ng
sf

al
le

 
 

st
el

lv
er

tre
te

nd
en

 
M

itg
lie

de
r 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 e

rh
al

te
n 

Si
tz

un
gs

ge
ld

er
, d

ie
 

vo
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng
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D
ie

 n
äh

er
en

 E
in

ze
lh

ei
te

n 
w

er
de

n 
gl

ei
ch

fa
lls

 

vo
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

ge
re

ge
lt.

 

(6
) 

D
ie

 v
on

 d
em

 R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
un

d 
vo

m
 R

EK
 

en
ts

an
dt

en
 M

itg
lie

de
r s

in
d 

 s
ow

ei
t r

ec
ht

lic
h 

zu
lä

ss
ig

 - 
an

 B
es

ch
lü

ss
e 

de
s 

Kr
ei

st
ag

es
 u

nd
 

se
in

er
 

Au
ss

ch
üs

se
 

so
w

ie
 

de
r 

Ve
rb

an
ds

ve
rs

am
m

lu
ng

 d
es

 R
EK

 g
eb

un
de

n 

(W
ei

su
ng

sr
ec

ht
). 

 

fe
st

ge
se

tz
t 

w
er

de
n.

 S
ie

 h
ab

en
 a

uß
er

de
m

 

An
sp

ru
ch

 a
uf

 E
rs

at
z 

ih
re

r 
ba

re
n 

Au
sl

ag
en

 

un
d 

de
s 

en
tg

an
ge

ne
n 

Ar
be

its
ve

rd
ie

ns
te

s.
 

D
ie

 n
äh

er
en

 E
in

ze
lh

ei
te

n 
w

er
de

n 
gl

ei
ch

fa
lls

 

vo
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

ge
re

ge
lt.

 

(6
) 

D
ie

 v
on

 d
em

 R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

s 
un

d 
vo

m
 

R
EK

 e
nt

sa
nd

te
n 

M
itg

lie
de

r 
si

nd
 

 s
ow

ei
t 
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ch

tli
ch

 
zu

lä
ss

ig
 

- 
an

 
Be

sc
hl

üs
se

 
de

s 

Kr
ei

st
ag

es
 u

nd
 s

ei
ne

r 
Au

ss
ch

üs
se

 s
ow

ie
 

de
r 

Ve
rb

an
ds

ve
rs

am
m

lu
ng

 
de

s 
R

EK
 

ge
bu

nd
en

 (
W

ei
su

ng
sr

ec
ht

 g
em

äß
 §

§ 
53

 

Ab
sa

tz
 1

 K
rO

 N
R

W
 i.

V.
m

. 1
13

 A
bs

at
z 

1 
Sa

tz
 

2 
G

O
 N

R
W

). 

 

      D
er

 Z
w

ec
kv

er
ba

nd
 is

t k
ei

n 
G

es
el

ls
ch
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te

r d
er

 

R
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 m
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 m
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§ 
11

 - 
Vo

rs
itz

, E
in

be
ru

fu
ng

, B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g 
un

d 
Ve

rtr
et

un
g 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

(1
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t 
w

äh
lt 

au
s 

de
r 

M
itt

e 
se

in
er

 

or
de

nt
lic

he
n 

M
itg

lie
de

r 
ei

ne
n 

Vo
rs

itz
en

de
n 

un
d 

zw
ei

 S
te

llv
er

tre
te

r. 
D

ie
 s

te
llv

er
tre

te
nd

en
 

Vo
rs

itz
en

de
n 

ha
be

n 
in

 d
er

 b
ei

 d
ie

se
r 

W
ah

l 

be
st

im
m

te
n 

R
ei

he
nf

ol
ge

 
di

e 
R

ec
ht

e 
un

d 

Pf
lic

ht
en

 
de

s 
Vo

rs
itz

en
de

n,
 

w
en

n 
di

es
er

 

ve
rh

in
de

rt 
is

t. 
D

as
 

Vo
rli

eg
en

 
de

r 

Ve
rh

in
de

ru
ng

 b
ra

uc
ht

 n
ic

ht
 n

ac
hg

ew
ie

se
n 

zu
 w

er
de

n.
 S

ch
ei

de
t 

de
r 

Vo
rs

itz
en

de
 o

de
r 

ei
n 

St
el

lv
er

tre
te

r 
w

äh
re

nd
 s

ei
ne

r 
Am

ts
ze

it 

au
s,

 s
o 

ha
t 

de
r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 u
nv

er
zü

gl
ic

h 

ei
ne

 E
rs

at
zw

ah
l v

or
zu

ne
hm

en
. 

(2
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t w
ird

 v
on

 d
em

 V
or

si
tz

en
de

n 

ei
nb

er
uf

en
, s

o 
of

t d
ie

 G
es

ch
äf

te
 e

s 
er

fo
rd

er
n 

od
er

 w
en

n 
es

 v
on

 d
er

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 

od
er

 
ei

ne
m

 
Vi

er
te

l 
de

r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
de

r b
ea

nt
ra

gt
 w

ird
. 

(3
) 

Im
 

Fa
lle

 
ei

ne
r 

N
eu

be
st

el
lu

ng
 

un
d 

-

en
ts

en
du

ng
 

de
r 

M
itg

lie
de

r 
de

s 

§ 
11

 - 
Vo

rs
itz

, E
in

be
ru

fu
ng

, 
B

es
ch

lu
ss

fa
ss

un
g 

un
d 

Ve
rt

re
tu

ng
 d

es
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

(1
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t 
w

äh
lt 

au
s 

de
r 

M
itt

e 
se

in
er

 

or
de

nt
lic

he
n 

M
itg

lie
de

r 
ei

ne
n 

Vo
rs

itz
en

de
n 

un
d 

zw
ei

 S
te

llv
er

tre
te

r. 
D

ie
 s

te
llv

er
tre

te
nd

en
 

Vo
rs

itz
en

de
n 

ha
be

n 
in

 d
er

 b
ei

 d
ie

se
r 

W
ah

l 

be
st

im
m

te
n 

R
ei

he
nf

ol
ge

 
di

e 
R

ec
ht

e 
un

d 

Pf
lic

ht
en

 
de

s 
Vo

rs
itz

en
de

n,
 

w
en

n 
di

es
er

 

ve
rh

in
de

rt 
is

t. 
D

as
 V

or
lie

ge
n 

de
r V

er
hi

nd
er

un
g 

br
au

ch
t 

ni
ch

t 
na

ch
ge

w
ie

se
n 

zu
 

w
er

de
n.

 

Sc
he

id
et

 
de

r 
Vo

rs
itz

en
de

 
od

er
 

ei
n 

St
el

lv
er

tre
te

r w
äh

re
nd

 s
ei

ne
r A

m
ts

ze
it 

au
s,

 s
o 

ha
t 

de
r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
un

ve
rz

üg
lic

h 
ei

ne
 

Er
sa

tz
w

ah
l v

or
zu

ne
hm

en
. 

(2
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t w
ird

 v
on

 d
em

 V
or

si
tz

en
de

n 

ei
nb

er
uf

en
, 

so
 

of
t 

di
e 

G
es

ch
äf

te
 

es
 

er
fo

rd
er

n 
od

er
 

w
en

n 
es

 
vo

n 
de

r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
od

er
 e

in
em

 V
ie

rte
l 

de
r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
de

r b
ea

nt
ra

gt
 w

ird
. 
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Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 w

ird
 d

ie
 e

rs
te

 S
itz

un
g 

de
s 

ne
ue

n 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 v
on

 d
em

 V
or

si
tz

en
de

n 

de
s 

al
te

n 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 
bz

w
. 

de
r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
ei

nb
er

uf
en

 u
nd

 b
is

 z
ur

 

W
ah

l d
es

 n
eu

en
 V

or
si

tz
en

de
n 

ge
le

ite
t. 

(4
) 

D
er

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
 

is
t 

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
 

in
 

Te
xt

fo
rm

 u
nt

er
 M

itt
ei

lu
ng

 d
er

 T
ag

es
or

dn
un

g 

un
d 

de
s 

Ta
gu

ng
so

rte
s 

m
it 

ei
ne

r 
Fr

is
t 

vo
n 

m
in

de
st

en
s 

ze
hn

 W
er

kt
ag

en
 e

in
zu

la
de

n;
 d

ie
 

Ei
nl

ad
un

g 
ha

t 
an

 
di

e 
or

de
nt

lic
he

n 
un

d 

na
ch

ric
ht

lic
h 

an
 

di
e 

st
el

lv
er

tre
te

nd
en

 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
de

r 
zu

 
er

ge
he

n.
 

In
 

dr
in

ge
nd

en
 F

äl
le

n 
ka

nn
 e

in
e 

kü
rz

er
e 

Fr
is

t 

ge
w

äh
lt 

w
er

de
n.

 
D

ie
 

Vo
rla

ge
n 

w
er

de
n 

en
tw

ed
er

 d
er

 E
in

la
du

ng
 b

ei
ge

fü
gt

, 
au

f 
de

r 

In
te

rn
et

se
ite

 d
er

 R
SA

G
 in

 d
em

 g
es

ch
üt

zt
en

 

Be
re

ic
h 

zu
m

 H
oc

hl
ad

en
 e

in
ge

pf
le

gt
 o

de
r 

kö
nn

en
 b

ei
 d

er
 R

SA
G

 a
bg

eh
ol

t 
w

er
de

n.
 

D
ie

sb
ez

üg
lic

he
 

H
in

w
ei

se
 

er
fo

lg
en

 
in

 
de

r 

Ei
nl

ad
un

g.
 

Eb
en

so
 

w
ird

 
au

f 

Ak
tu

al
is

ie
ru

ng
en

/N
ac

hs
en

du
ng

en
 

hi
ng

ew
ie

se
n.

 In
 d

rin
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

ka
nn

 d
er

 

(3
) 

Im
 

Fa
lle

 
ei

ne
r 

N
eu

be
st

el
lu

ng
 

un
d 

-

en
ts

en
du

ng
 

de
r 

M
itg

lie
de

r 
de

s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 w

ird
 d

ie
 e

rs
te

 S
itz

un
g 

de
s 

ne
ue

n 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 v
on

 d
em

 V
or

si
tz

en
de

n 

de
s 

al
te

n 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 
bz

w
. 

de
r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
ei

nb
er

uf
en

 u
nd

 b
is

 z
ur

 

W
ah

l d
es

 n
eu

en
 V

or
si

tz
en

de
n 

ge
le

ite
t. 

(4
) 

D
er

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
 

is
t 

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
 

in
 

Te
xt

fo
rm

 u
nt

er
 M

itt
ei

lu
ng

 d
er

 T
ag

es
or

dn
un

g 

un
d 

de
s 

Ta
gu

ng
so

rte
s 

m
it 

ei
ne

r 
Fr

is
t 

vo
n 

m
in

de
st

en
s 

zw
ei

 W
oc

he
n 

ze
hn

 W
er

kt
ag

en
 

ei
nz

ul
ad

en
; 

di
e 

Ei
nl

ad
un

g 
ha

t 
an

 
di

e 

or
de

nt
lic

he
n 

un
d 

na
ch

ric
ht

lic
h 

an
 

di
e 

st
el

lv
er

tre
te

nd
en

 A
uf

si
ch

ts
ra

ts
m

itg
lie

de
r 

zu
 

er
ge

he
n.

 I
n 

dr
in

ge
nd

en
 F

äl
le

n 
ka

nn
 e

in
e 

kü
rz

er
e 

Fr
is

t g
ew

äh
lt 

w
er

de
n.

 D
ie

 V
or

la
ge

n 

w
er

de
n 

en
tw

ed
er

 d
er

 E
in

la
du

ng
 b

ei
ge

fü
gt

, 

au
f 

de
r 

In
te

rn
et

se
ite

 d
er

 R
SA

G
 i

n 
de

m
 

ge
sc

hü
tz

te
n 

Be
re

ic
h 

zu
m

 
H

oc
hl

ad
en

 

ei
ng

ep
fle

gt
 

od
er

 k
ön

ne
n 

be
i 

de
r 

R
SA

G
 

ab
ge

ho
lt 

w
er

de
n.

 D
ie

sb
ez

üg
lic

he
 H

in
w

ei
se

 

er
fo

lg
en

 in
 d

er
 E

in
la

du
ng

. E
be

ns
o 

w
ird

 a
uf

 

        An
gl

ei
ch

un
g 

an
 d

ie
 L

ad
un

gs
fri

st
 fü

r d
ie

 

Ei
nb

er
uf

un
g 

de
r G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 d

er
 

R
SA

G
 m

bH
 u

nd
 d

es
 V

er
w

al
tu

ng
sr

at
es

 d
er

 

R
SA

G
 A

öR
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Vo
rs

itz
en

de
 

ei
ne

 
sc

hr
ift

lic
he

 
od

er
 

fe
rn

m
ün

dl
ic

he
 

Ab
st

im
m

un
g 

 
au

ch
 

pe
r 

Em
ai

l/F
ax

 h
er

be
ifü

hr
en

, w
en

n 
ke

in
 M

itg
lie

d 

di
es

er
 

Fo
rm

 
de

r 
Be

sc
hl

us
sf

as
su

ng
 

w
id

er
sp

ric
ht

 u
nd

 m
in

de
st

en
s 

7 
M

itg
lie

de
r 

ih
re

 S
tim

m
e 

ab
ge

be
n.

 D
as

 U
m

la
uf

ve
rfa

hr
en

 

ge
sc

hi
eh

t 
du

rc
h 

Vo
rla

ge
 

ko
nk

re
te

r 

Be
sc

hl
us

sv
or

la
ge

n 
(s

ch
rif

tli
ch

, p
er

 F
ax

 o
de

r 

Em
ai

l) 
m

it 
de

r 
Au

ffo
rd

er
un

g 
zu

r 

St
im

m
ab

ga
be

 i
nn

er
ha

lb
 e

in
er

 a
us

dr
üc

kl
ic

h 

fe
st

zu
se

tz
en

de
n 

Fr
is

t 
ab

 
Zu

ga
ng

 
de

r 

Au
ffo

rd
er

un
g,

 u
nd

 z
w

ar
 i

n 
ei

ne
r 

eb
en

fa
lls

 

fe
st

zu
se

tz
en

de
n 

Fo
rm

 (
sc

hr
ift

lic
h,

 p
er

 F
ax

 

od
er

 E
m

ai
l).

 D
as

 E
rg

eb
ni

s 
de

r 
Ab

st
im

m
un

g 

is
t u

nv
er

zü
gl

ic
h 

al
le

n 
M

itg
lie

de
rn

 b
ek

an
nt

 z
u 

ge
be

n.
 D

ie
 s

te
llv

er
tre

te
nd

en
 M

itg
lie

de
r 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 h

ab
en

 d
as

 R
ec

ht
, 

an
 d

en
 

Si
tz

un
ge

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 
oh

ne
 

St
im

m
re

ch
t 

un
d 

oh
ne

 
R

ed
er

ec
ht

 

te
ilz

un
eh

m
en

, 
au

ch
 w

en
n 

da
s 

or
de

nt
lic

he
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

an
w

es
en

d 
is

t, 

al
le

rd
in

gs
 o

hn
e 

An
sp

ru
ch

 a
uf

 S
itz

un
gs

ge
ld

er
 

Ak
tu

al
is

ie
ru

ng
en

/N
ac

hs
en

du
ng

en
 

hi
ng

ew
ie

se
n.

 In
 d

rin
ge

nd
en

 F
äl

le
n 

ka
nn

 d
er

 

Vo
rs

itz
en

de
 

ei
ne

 
sc

hr
ift

lic
he

 
od

er
 

fe
rn

m
ün

dl
ic

he
 

Ab
st

im
m

un
g 

 
au

ch
 

pe
r 

Em
ai

l/F
ax

 h
er

be
ifü

hr
en

, w
en

n 
ke

in
 M

itg
lie

d 

di
es

er
 

Fo
rm

 
de

r 
Be

sc
hl

us
sf

as
su

ng
 

w
id

er
sp

ric
ht

 u
nd

 m
in

de
st

en
s 

7 
M

itg
lie

de
r 

ih
re

 S
tim

m
e 

ab
ge

be
n.

 D
as

 U
m

la
uf

ve
rfa

hr
en

 

ge
sc

hi
eh

t 
du

rc
h 

Vo
rla

ge
 

ko
nk

re
te

r 

Be
sc

hl
us

sv
or

la
ge

n 
(s

ch
rif

tli
ch

, p
er

 F
ax

 o
de

r 

Em
ai

l) 
m

it 
de

r 
Au

ffo
rd

er
un

g 
zu

r 

St
im

m
ab

ga
be

 in
ne

rh
al

b 
ei

ne
r 

au
sd

rü
ck

lic
h 

fe
st

zu
se

tz
en

de
n 

Fr
is

t 
ab

 
Zu

ga
ng

 
de

r 

Au
ffo

rd
er

un
g,

 u
nd

 z
w

ar
 i

n 
ei

ne
r 

eb
en

fa
lls

 

fe
st

zu
se

tz
en

de
n 

Fo
rm

 (
sc

hr
ift

lic
h,

 p
er

 F
ax

 

od
er

 E
m

ai
l).

  

(5
) 

D
ie

 B
es

ch
lü

ss
e 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 w

er
de

n 

vo
rra

ng
ig

 in
 P

rä
se

nz
ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

 g
ef

as
st

. 

Au
ße

rh
al

b 
di

es
er

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

 k
ön

ne
n 

si
e 

ge
m

äß
 n

ac
hs

te
he

nd
er

 R
an

gf
ol

ge
 a

uc
h 

 

             D
ie

se
 Ä

nd
er

un
g 

so
ll 

u.
a.

 a
ud

io
vi

su
el

le
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

ss
itz

un
ge

n 
er

m
ög

lic
he

n.
 

  

39 / 121



so
w

ie
 E

rs
at

z 
de

r 
ba

re
n 

Au
sl

ag
en

 u
nd

 d
es

 

en
tg

an
ge

ne
n 

Ar
be

its
ve

rd
ie

ns
te

s.
 

(5
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t e
rh

äl
t j

äh
rli

ch
e 

Be
ric

ht
e 

zu
 

de
n 

Th
em

en
 C

om
pl

ia
nc

e/
Ve

rtr
au

en
sa

nw
al

t 

un
d 

R
is

ik
om

an
ag

em
en

t. 

(6
) 

D
ie

 i
m

 A
uf

si
ch

ts
ra

t 
ve

rtr
et

en
en

 p
ol

iti
sc

he
n 

G
ru

pp
en

/F
ra

kt
io

ne
n 

kö
nn

en
 

vo
r 

de
n 

Au
fs

ic
ht

sr
at

ss
itz

un
ge

n 
Vo

rb
es

pr
ec

hu
ng

en
 

du
rc

hf
üh

re
n.

  

(7
) 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
de

r 
R

SA
G

 n
im

m
t 

an
 

de
n 

Si
tz

un
ge

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 t
ei

l. 
D

en
 

je
w

ei
lig

en
 

Ve
rtr

et
er

n 
in

 
de

r 

G
es

el
ls
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af

te
rv
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sa

m
m

lu
ng

 
so

w
ie

 
ei

ne
m

 

M
ita

rb
ei

te
r 

de
r 

Be
te

ilig
un

gs
ve

rw
al

tu
ng

 d
es

 

R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

se
s 

st
eh

t 
ei

n 
R

ec
ht

 
zu

r 

Te
iln

ah
m

e 
an

 
de

n 
Si

tz
un

ge
n 

oh
ne

 

St
im

m
re

ch
t 

zu
. 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
be

re
ic

hs
le

ite
r 

de
r 

R
SA

G
 

G
ru

pp
e 

un
d 

w
ei

te
re

 s
ac

h-
 u

nd
 

fa
ch

ku
nd

ig
e 

M
ita

rb
ei

te
r 

kö
nn

en
 

an
 

de
r 

Si
tz

un
g 

te
iln

eh
m

en
, 

so
fe

rn
 

di
e 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
od

er
 d

er
 V

or
si

tz
en

de
 d

es
 

a)
 

du
rc

h 
Ab

st
im

m
un

g 
in

 
Bi

ld
 

un
d 

To
n 

(A
ud

io
vi

su
el

le
 V

er
sa

m
m

lu
ng

), 
 

b)
 

du
rc

h 
fe

rn
m

ün
dl

ic
he

 
Ab

st
im

m
un

g 

(T
el

ef
on

ko
nf

er
en

z)
 u

nd
  

c)
 

im
 

U
m

la
uf

ve
rfa

hr
en

 
sc

hr
ift

lic
h,

 

fe
rn

sc
hr

ift
lic

h 
od

er
 p

er
 E

-M
ai

l g
ef

as
st

 w
er

de
n.

  

So
ll 

ei
n 

Be
sc

hl
us

s 
im

 V
er

fa
hr

en
 g

em
äß

 b
) 

un
d/

od
er

 
c)

 
ge

fa
ss

t 
w

er
de

n,
 

is
t 

di
es

 
nu

r 

zu
lä

ss
ig

, 
w

en
n 

de
m

 
ke

in
 

M
itg

lie
d 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 w

id
er

sp
ric

ht
 u

nd
 m

in
de

st
en

s 

si
eb

en
 M

itg
lie

de
r 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 a

n 
de

r 

Ab
st

im
m

un
g 

te
iln

eh
m

en
. 

Au
sd

rü
ck

lic
h 

zu
lä

ss
ig

 
is

t 
au

ch
 

je
de

s 
an

de
re

 
Ve

rfa
hr

en
 

so
w

ie
 

ei
ne

 
Ko

m
bi

na
tio

n 
au

s 
m

eh
re

re
n 

Be
sc

hl
us

sv
er

fa
hr

en
 u

nd
 je

de
 a

nd
er

e 
Ar

t 
de

r 

Be
sc

hl
us

sf
as

su
ng

, 
w

en
n 

ke
in

 M
itg

lie
d 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

de
m

 
w

id
er

sp
ric

ht
 

un
d 

m
in

de
st

en
s 

si
eb

en
 

M
itg

lie
de

r 
an

 
de

r 

Ab
st

im
m

un
g 

te
iln

eh
m

en
. 

So
w

ei
t 

di
e 

Be
sc

hl
us

sf
as

su
ng

 
au

ße
rh

al
b 

ei
ne

r 

Pr
äs

en
zv

er
sa

m
m

lu
ng

 
bz

w
. 

Ab
st

im
m

un
g 

in
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Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

de
re

n 
An

w
es

en
he

it 
fü

r 

er
fo

rd
er

lic
h 

hä
lt.

 
Zu

de
m

 
ni

m
m

t 
ei

n 

Pr
ot

ok
ol

lfü
hr

er
 a

n 
de

r 
Si

tz
un

g 
te

il,
 d

er
 v

om
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sv
or

si
tz

en
de

n 
vo

r 
je

de
r 

Si
tz

un
g 

be
st

im
m

t 
w

ird
. 

D
er

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
 

ka
nn

 
in

 

Ei
nz

el
fä

lle
n 

an
de

re
s 

be
st

im
m

en
. 

(8
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t 
is

t 
be

sc
hl

us
sf

äh
ig

, 
w

en
n 

m
in

de
st

en
s 

si
eb

en
 

M
itg

lie
de

r 
an

w
es

en
d 

si
nd

. 
Is

t 
ei

ne
 

An
ge

le
ge

nh
ei

t 
w

eg
en

 

Be
sc

hl
us

su
nf

äh
ig

ke
it 

zu
rü

ck
ge

st
el

lt 
w

or
de

n 

od
er

 
w

ird
 

er
 

zu
r 

Ve
rh

an
dl

un
g 

üb
er

 

de
ns

el
be

n 
G

eg
en

st
an

d 
zu

m
 z

w
ei

te
n 

M
al

 

ei
nb

er
uf

en
, s

o 
is

t e
r o

hn
e 

R
üc

ks
ic

ht
 a

uf
 d

ie
 

Za
hl

 
de

r 
Er

sc
hi

en
en

en
 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, 

w
en

n 
m

in
de

st
en

s 
dr

ei
 M

itg
lie

de
r 

an
w

es
en

d 

si
nd

. 

(9
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t f
as

st
 s

ei
ne

 B
es

ch
lü

ss
e 

m
it 

ei
nf

ac
he

r S
tim

m
en

m
eh

rh
ei

t s
ow

ei
t s

ic
h 

ni
ch

t 

au
s 

de
m

 
G

es
et

z 
od

er
 

au
s 

de
m

 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rtr
ag

 e
tw

as
 a

nd
er

es
 e

rg
ib

t. 

Be
i 

St
im

m
gl

ei
ch

he
it 

gi
lt 

ei
n 

An
tra

g 
al

s 

ab
ge

le
hn

t; 
St

im
m

en
th

al
tu

ng
en

 
un

d 

Bi
ld

 u
nd

 T
on

 (
au

di
ov

is
ue

ll)
 e

rfo
lg

t, 
is

t 
de

n 

M
itg

lie
de

rn
 d

es
 A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 
un

te
r Z

ul
ei

tu
ng

 

de
r 

Ta
ge

so
rd

nu
ng

 v
or

ab
 d

ie
 M

ög
lic

hk
ei

t 
zu

r 

St
el

lu
ng

na
hm

e 
un

d 
Ab

ga
be

 v
on

 F
ra

ge
n 

zu
 

ge
be

n.
 F

ra
ge

n 
un

d 
St

el
lu

ng
na

hm
en

 k
ön

ne
n 

in
 

di
es

en
 

Fä
lle

n 
bi

s 
dr

ei
 

W
er

kt
ag

e 
vo

r 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
de

r 
Ve

rs
am

m
lu

ng
 i

n 
Te

xt
fo

rm
 

be
i d

er
 G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

ei
ng

er
ei

ch
t w

er
de

n.
 

D
as

 
Er

ge
bn

is
 

de
r 

Ab
st

im
m

un
g 

is
t 

un
ve

rz
üg

lic
h 

al
le

n 
M

itg
lie

de
rn

 
be

ka
nn

t 
zu

 

ge
be

n.
 D

ie
 s

te
llv

er
tre

te
nd

en
 M

itg
lie

de
r 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

ha
be

n 
da

s 
R

ec
ht

, 
an

 
de

n 

Si
tz

un
ge

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 
oh

ne
 

St
im

m
re

ch
t 

un
d 

oh
ne

 
R

ed
er

ec
ht

 

te
ilz

un
eh

m
en

, 
au

ch
 

w
en

n 
da

s 
or

de
nt

lic
he

 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

an
w

es
en

d 
is

t, 
al

le
rd

in
gs

 

oh
ne

 
An

sp
ru

ch
 

au
f 

Si
tz

un
gs

ge
ld

er
 

so
w

ie
 

Er
sa

tz
 

de
r 

ba
re

n 
Au

sl
ag

en
 

un
d 

de
s 

en
tg

an
ge

ne
n 

Ar
be

its
ve

rd
ie

ns
te

s.
 

(4
)(6

) D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t e
rh

äl
t j

äh
rli

ch
e 

Be
ric

ht
e 

zu
 

de
n 

Th
em

en
 C

om
pl

ia
nc

e/
Ve

rtr
au

en
sa

nw
al

t 

un
d 

R
is

ik
om

an
ag

em
en

t. 
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un
gü

lti
ge

 
St

im
m

en
 

zä
hl

en
 

zw
ar

 
zu

r 

Fe
st

st
el

lu
ng

 
de

r 
Be

sc
hl

us
sf

äh
ig

ke
it,

 
ni

ch
t 

ab
er

 z
ur

 B
er

ec
hn

un
g 

de
r M

eh
rh

ei
t m

it.
  

(1
0)

 
Ü

be
r 

di
e 

Si
tz

un
ge

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 i
st

 

ei
ne

 N
ie

de
rs

ch
rif

t a
nz

uf
er

tig
en

, d
ie

 m
it 

H
ilf

e 

ei
ne

r 
To

na
uf

ze
ic

hn
un

g 
er

st
el

lt 
w

ird
. 

D
er

 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sv
or

si
tz

en
de

 h
ol

t v
or

 B
eg

in
n 

de
r 

Au
fz

ei
ch

nu
ng

 
di

e 
Zu

st
im

m
un

g 
de

r 

an
w

es
en

de
n 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 

so
w

ie
 d

er
 s

on
st

ig
en

 S
itz

un
gs

te
iln

eh
m

er
 (

§ 

11
 

Ab
sa

tz
 

9)
 

zu
r 

Er
st

el
lu

ng
 

de
r 

To
na

uf
ze

ic
hn

un
g 

ei
n.

 D
ie

 T
on

au
fz

ei
ch

nu
ng

 

w
ird

 n
ac

h 
de

r 
G

en
eh

m
ig

un
g 

de
s 

Pr
ot

ok
ol

ls
 

w
ie

de
r 

ge
lö

sc
ht

. 
§ 

8 
Ab

sa
tz

 6
 S

at
z 

1 
de

s 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rtr
ag

es
 

gi
lt 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 

D
ie

 N
ie

de
rs

ch
rif

t w
ird

 v
om

 V
or

si
tz

en
de

n 
de

r 

Si
tz

un
g,

 
ei

ne
m

 
w

ei
te

re
n 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

un
d 

de
m

 

Pr
ot

ok
ol

lfü
hr

er
 u

nt
er

ze
ic

hn
et

. 

(1
1)

 
D

er
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
gi

bt
 

si
ch

 
ei

ne
 

G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g.
 In

 d
ie

se
r k

an
n 

be
st

im
m

t 

w
er

de
n,

 
da

ss
 

Au
ss

ch
üs

se
 

m
it 

(5
)(7

) D
ie

 im
 A

uf
si

ch
ts

ra
t 

ve
rtr

et
en

en
 p

ol
iti

sc
he

n 

G
ru

pp
en

/F
ra

kt
io

ne
n 

kö
nn

en
 

vo
r 

de
n 

Au
fs

ic
ht

sr
at

ss
itz

un
ge

n 
Vo

rb
es

pr
ec

hu
ng

en
 

du
rc

hf
üh

re
n.

  

(6
)(8

) D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
de

r 
R

SA
G

 n
im

m
t a

n 

de
n 

Si
tz

un
ge

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 te
il.

 D
en

 

je
w

ei
lig

en
 

Ve
rtr

et
er

n 
in

 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
so

w
ie

 
ei

ne
m

 

M
ita

rb
ei

te
r 

de
r 

Be
te

ilig
un

gs
ve

rw
al

tu
ng

 d
es

 

R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

se
s 

st
eh

t 
ei

n 
R

ec
ht

 
zu

r 

Te
iln

ah
m

e 
an

 
de

n 
Si

tz
un

ge
n 

oh
ne

 

St
im

m
re

ch
t z

u.
 D

ie
 G

es
ch

äf
ts

be
re

ic
hs

le
ite

r 

de
r R

SA
G

 A
öR

 
G

ru
pp

e 
un

d 
w

ei
te

re
 s

ac
h-

 

un
d 

fa
ch

ku
nd

ig
e 

M
ita

rb
ei

te
r k

ön
ne

n 
an

 d
er

 

Si
tz

un
g 

te
iln

eh
m

en
, 

so
fe

rn
 

di
e 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
od

er
 d

er
 V

or
si

tz
en

de
 d

es
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

de
re

n 
An

w
es

en
he

it 
fü

r 

er
fo

rd
er

lic
h 

hä
lt.

 
Zu

de
m

 
ni

m
m

t 
ei

n 

Pr
ot

ok
ol

lfü
hr

er
 a

n 
de

r S
itz

un
g 

te
il,

 d
er

 v
om

 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sv
or

si
tz

en
de

n 
vo

r j
ed

er
 S

itz
un

g 

be
st

im
m

t 
w

ird
. 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t 
ka

nn
 i

n 

Ei
nz

el
fä

lle
n 

an
de

re
s 

be
st

im
m

en
. 

         Kl
ar
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ng

 

       

42 / 121



en
ts

ch
ei

de
nd

er
 

od
er

 b
er

at
en

de
r 

Be
fu

gn
is

 

ge
bi

ld
et

 w
er

de
n.

 

(1
2)

 
D

ie
 

Si
tz

un
ge

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 
fin

de
n 

ni
ch

t ö
ffe

nt
lic

h 
st

at
t. 

(1
3)

 
D

er
 V

or
si

tz
en

de
 d

es
 A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 
bz

w
. b

ei
 

de
ss

en
 V

er
hi

nd
er

un
g 

se
in

 S
te

llv
er

tre
te

r, 
is

t 

er
m

äc
ht

ig
t, 

im
 N

am
en

 d
es

 A
uf

si
ch

ts
ra

te
s 

di
e 

zu
r 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
de

r 
Be

sc
hl

üs
se

 

er
fo

rd
er

lic
he

n 
W

ille
ns

er
kl

är
un

ge
n 

ab
zu

ge
be

n 
un

d 
an

 
de

n 
Au

fs
ic

ht
sr

at
 

ge
ric

ht
et

e 
Er

kl
är

un
ge

n 
in

 
Em

pf
an

g 
zu

 

ne
hm

en
. 

(1
4)

 
 D

ie
 V

or
sc

hr
ift

en
 d

es
 A

kt
ie

ng
es

et
ze

s 
fin

de
n 

au
f d

en
 A

uf
si

ch
ts

ra
t k

ei
ne

 A
nw

en
du

ng
.  

 

(7
)(9

) D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t 
is

t 
be

sc
hl

us
sf

äh
ig

, 
w

en
n 

m
in

de
st

en
s 

si
eb

en
 

M
itg

lie
de

r 
an

w
es

en
d 

si
nd

. 
Is

t 
ei

ne
 

An
ge

le
ge

nh
ei

t 
w

eg
en

 

Be
sc

hl
us

su
nf

äh
ig

ke
it 

zu
rü

ck
ge

st
el

lt 
w

or
de

n 

od
er

 
w

ird
 

er
 

zu
r 

Ve
rh

an
dl

un
g 

üb
er

 

de
ns

el
be

n 
G

eg
en

st
an

d 
zu

m
 z

w
ei

te
n 

M
al

 

ei
nb

er
uf

en
, s

o 
is

t e
r o

hn
e 

R
üc

ks
ic

ht
 a

uf
 d

ie
 

Za
hl

 
de

r 
Er

sc
hi

en
en

en
 

be
sc

hl
us

sf
äh

ig
, 

w
en

n 
m

in
de

st
en

s 
dr

ei
 M

itg
lie

de
r a

nw
es

en
d 

si
nd

. 

(8
)(1

0)
 D

er
 A

uf
si

ch
ts

ra
t 

fa
ss

t 
se

in
e 

Be
sc

hl
üs

se
 

m
it 

ei
nf

ac
he

r S
tim

m
en

m
eh

rh
ei

t s
ow

ei
t s

ic
h 

ni
ch

t 
au

s 
de

m
 

G
es

et
z 

od
er

 
au

s 
de

m
 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rtr
ag

 e
tw

as
 a

nd
er

es
 e

rg
ib

t. 

Be
i 

St
im

m
gl

ei
ch

he
it 

gi
lt 

ei
n 

An
tra

g 
al

s 

ab
ge

le
hn

t; 
St

im
m

en
th

al
tu

ng
en

 
un

d 

un
gü

lti
ge

 
St

im
m

en
 

zä
hl

en
 

zw
ar

 
zu

r 

Fe
st

st
el

lu
ng

 d
er

 B
es

ch
lu

ss
fä

hi
gk

ei
t, 

ni
ch

t 

ab
er

 z
ur

 B
er

ec
hn

un
g 

de
r M

eh
rh

ei
t m

it.
  

(9
)(1

1)
 Ü

be
r 

di
e 

Si
tz

un
ge

n 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 is
t 

ei
ne

 N
ie

de
rs

ch
rif

t a
nz

uf
er

tig
en

, d
ie

 m
it 

H
ilf

e 

ei
ne

r 
To

na
uf

ze
ic

hn
un

g 
er

st
el

lt 
w

ird
. 

D
er
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Au
fs

ic
ht

sr
at

sv
or

si
tz

en
de

 h
ol

t v
or

 B
eg

in
n 

de
r 

Au
fz

ei
ch

nu
ng

 
di

e 
Zu

st
im

m
un

g 
de

r 

an
w

es
en

de
n 

M
itg

lie
de

r 
de

s 
Au

fs
ic

ht
sr

at
es

 

so
w

ie
 d

er
 s

on
st

ig
en

 S
itz

un
gs

te
iln

eh
m

er
 (

§ 

11
 

Ab
sa

tz
 

9)
 

zu
r 

Er
st

el
lu

ng
 

de
r 

To
na

uf
ze

ic
hn

un
g 

ei
n.

 D
ie

 T
on

au
fz

ei
ch

nu
ng

 

w
ird

 n
ac

h 
de

r G
en

eh
m

ig
un

g 
de

s 
Pr

ot
ok

ol
ls

 

w
ie

de
r 

ge
lö

sc
ht

. 
§ 

8 
Ab

sa
tz

 6
 S

at
z 

1 
de

s 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rtr
ag

es
 

gi
lt 

en
ts

pr
ec

he
nd

. 

D
ie

 N
ie

de
rs

ch
rif

t w
ird

 v
om

 V
or

si
tz

en
de

n 
de

r 

Si
tz

un
g,

 
ei

ne
m

 
w

ei
te

re
n 

Au
fs

ic
ht

sr
at

sm
itg

lie
d 

un
d 

de
m

 

Pr
ot

ok
ol

lfü
hr

er
 u

nt
er

ze
ic

hn
et

. 

(1
0)

(1
2)

 
D

er
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
gi

bt
 

si
ch

 
ei

ne
 

G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g.
 In

 d
ie

se
r k

an
n 

be
st

im
m

t 

w
er

de
n,

 
da

ss
 

Au
ss

ch
üs

se
 

m
it 

en
ts

ch
ei

de
nd

er
 o

de
r 

be
ra

te
nd

er
 B

ef
ug

ni
s 

ge
bi

ld
et

 w
er

de
n.

 

(1
1)

(1
3)

 
D

ie
 S

itz
un

ge
n 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

fin
de

n 
ni

ch
t ö

ffe
nt

lic
h 

st
at

t. 
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(1
2)

(1
4)

 
D

er
 V

or
si

tz
en

de
 d

es
 A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 

bz
w

. 
be

i 
de

ss
en

 
Ve

rh
in

de
ru

ng
 

se
in

 

St
el

lv
er

tre
te

r, 
is

t e
rm

äc
ht

ig
t, 

im
 N

am
en

 d
es

 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

di
e 

zu
r 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
de

r 

Be
sc

hl
üs

se
 

er
fo

rd
er

lic
he

n 

W
ille

ns
er

kl
är

un
ge

n 
ab

zu
ge

be
n 

un
d 

an
 d

en
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
ge

ric
ht

et
e 

Er
kl

är
un

ge
n 

in
 

Em
pf

an
g 

zu
 n

eh
m

en
. 

(1
3)

(1
5)

 
 D

ie
 

Vo
rs

ch
rif

te
n 

de
s 

Ak
tie

ng
es

et
ze

s 
fin

de
n 

au
f d

en
 A

uf
si

ch
ts

ra
t 

ke
in

e 
An

w
en

du
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§ 
12

 - 
Au

fg
ab

en
 d

es
 A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 

(1
) 

D
er

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
 

de
r 

R
SA

G
 

pr
üf

t 
un

d 

üb
er

w
ac

ht
 d

ie
 T

ät
ig

ke
it 

de
r G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 

de
r 

R
SA

G
 u

nd
 ih

re
r 

To
ch

te
rg

es
el

ls
ch

af
te

n 

un
d 

be
rä

t d
ie

 A
ng

el
eg

en
he

ite
n 

vo
r ,

 d
ie

 v
on

 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rs
am

m
lu

ng
 

zu
 

en
ts

ch
ei

de
n 

si
nd

. 
D

ie
 E

nt
sc

he
id

un
g 

is
t 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rs
am

m
lu

ng
 in

 d
er

 n
äc

hs
te

n 

Si
tz

un
g 

zu
r 

G
en

eh
m

ig
un

g 
od

er
 

an
de

rw
ei

tig
en

 
Be

sc
hl

us
sf

as
su

ng
 

vo
rz

ul
eg

en
. 

Fe
rn

er
 

be
sc

hl
ie

ßt
 

de
r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
üb

er
 

Au
fs

te
llu

ng
 

un
d 

Än
de

ru
ng

 
de

r 

G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
fü

r d
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g,
 

in
 w

el
ch

er
 a

uc
h 

de
r R

ah
m

en
 fü

r d
ie

 g
em

äß
 

na
ch

fo
lg

en
de

m
 

§ 
13

 
Ab

sa
tz

 4
 

zu
st

im
m

un
gs

be
dü

rft
ig

en
 

G
es

ch
äf

te
 

nä
he

r 

fe
st

ge
le

gt
 

un
d 

di
e 

G
es

ch
äf

ts
be

re
ic

he
 

m
eh

re
re

r 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 b

es
tim

m
t w

er
de

n 

kö
nn

en
. 

§ 
12

 - 
Au

fg
ab

en
 d

es
 A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 

(2
) 

D
er

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
 

de
r 

R
SA

G
 

pr
üf

t 
un

d 

üb
er

w
ac

ht
 d

ie
 T

ät
ig

ke
it 

de
r G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 

de
r 

R
SA

G
 u

nd
 ih

re
r 

To
ch

te
rg

es
el

ls
ch

af
te

n 

un
d 

be
rä

t 
di

e 
An

ge
le

ge
nh

ei
te

n 
im

 V
or

fe
ld

 

vo
r ,

 d
ie

 v
on

 d
er

 G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rs
am

m
lu

ng
 

an
sc

hl
ie

ße
nd

 
zu

 
en

ts
ch

ei
de

n 
si

nd
. 

D
ie

 

En
ts

ch
ei

du
ng

 
is

t 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rs
am

m
lu

ng
 in

 d
er

 n
äc

hs
te

n 

Si
tz

un
g 

zu
r 

G
en

eh
m

ig
un

g 
od

er
 

an
de

rw
ei

tig
en

 
Be

sc
hl

us
sf

as
su

ng
 

vo
rz

ul
eg

en
. 

Fe
rn

er
 

be
sc

hl
ie

ßt
 

de
r 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
üb

er
 

Au
fs

te
llu

ng
 

un
d 

Än
de

ru
ng

 
de

r 

G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
fü

r 
di

e 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g,
 

in
 

w
el

ch
er

 
au

ch
 

de
r 

R
ah

m
en

 fü
r d

ie
 g

em
äß

 n
ac

hf
ol

ge
nd

em
 §

 1
3 

Ab
sa

tz
 4

 
zu

st
im

m
un

gs
be

dü
rft

ig
en

 

G
es

ch
äf

te
 

nä
he

r 
fe

st
ge

le
gt

 
un

d 
di

e 

G
es

ch
äf

ts
be

re
ic

he
 

m
eh

re
re

r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 b
es

tim
m

t w
er

de
n 

kö
nn

en
. 
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(2
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t s
ch

lie
ßt

 d
ie

 D
ie

ns
tv

er
trä

ge
 

m
it 

de
n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

n 
ab

. E
r 

ve
rtr

itt
 d

ie
 

G
es

el
ls

ch
af

t a
uc

h 
be

i d
er

 V
or

na
hm

e 
an

de
re

r 

R
ec

ht
sg

es
ch

äf
te

 m
it 

de
n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

n 

un
d 

fü
hr

t 
ge

ge
n 

di
es

e 
di

e 
vo

n 
de

r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 b
es

ch
lo

ss
en

en
 

od
er

 
vo

n 
de

n 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
n 

an
ge

st
re

ng
te

n 
R

ec
ht

ss
tre

iti
gk

ei
te

n.
 

 

(2
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t s
ch

lie
ßt

 d
ie

 D
ie

ns
tv

er
trä

ge
 

m
it 

de
n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

n 
ab

. E
r 

ve
rtr

itt
 d

ie
 

G
es

el
ls

ch
af

t 
au

ch
 

be
i 

de
r 

Vo
rn

ah
m

e 

an
de

re
r 

R
ec

ht
sg

es
ch

äf
te

 
m

it 
de

n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

n 
un

d 
fü

hr
t g

eg
en

 d
ie

se
 d

ie
 

vo
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

be
sc

hl
os

se
ne

n 
od

er
 

vo
n 

de
n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

n 
an

ge
st

re
ng

te
n 

R
ec

ht
ss

tre
iti

gk
ei

te
n.
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§ 
13

 - 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

un
d 

Ve
rt

re
tu

ng
 d

er
 

G
es

el
ls

ch
af

t 

(1
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

t 
ha

t 
ei

ne
n 

od
er

 m
eh

re
re

 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

. 
D

ie
 

Za
hl

 
de

r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 
w

ird
 

du
rc

h 
di

e 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 fe
st

ge
le

gt
. 

(2
) 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
ha

t 
di

e 
G

es
el

ls
ch

af
t 

un
te

r 
Be

ac
ht

un
g 

de
r 

ge
se

tz
lic

he
n 

Vo
rs

ch
rif

te
n,

 
de

r 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rtr
ag

es
 s

ow
ie

 
im

 
R

ah
m

en
 

de
r v

on
 d

er
 G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 u

nd
 

vo
n 

de
m

 A
uf

si
ch

ts
ra

t g
ef

as
st

en
 B

es
ch

lü
ss

e 

in
 e

ig
en

er
 V

er
an

tw
or

tu
ng

 z
u 

le
ite

n.
 D

ie
s 

gi
lt 

au
ch

 
fü

r 
di

e 
St

im
m

ab
ga

be
 

du
rc

h 
di

e 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
im

 
R

ah
m

en
 

vo
n 

Be
sc

hl
us

sf
as

su
ng

en
 

in
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

en
 

vo
n 

To
ch

te
ru

nt
er

ne
hm

en
. 

(3
) 

Is
t 

nu
r 

ei
n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 b
es

te
llt

, 
ve

rtr
itt

 

di
es

er
 d

ie
 G

es
el

ls
ch

af
t a

lle
in

. S
in

d 
m

eh
re

re
 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 
be

st
el

lt,
 

is
t 

je
de

r 
in

 

§ 
13

 - 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

un
d 

Ve
rt

re
tu

ng
 d

er
 

G
es

el
ls

ch
af

t 

(1
) 

D
ie

 G
es

el
ls

ch
af

t 
ha

t 
ei

ne
n 

od
er

 m
eh

re
re

 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

. 
D

ie
 

Za
hl

 
de

r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 
w

ird
 

du
rc

h 
di

e 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 fe
st

ge
le

gt
. 

(2
) 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
ha

t 
di

e 
G

es
el

ls
ch

af
t 

un
te

r 
Be

ac
ht

un
g 

de
r 

ge
se

tz
lic

he
n 

Vo
rs

ch
rif

te
n,

 
de

r 
Be

st
im

m
un

ge
n 

de
s 

G
es

el
ls

ch
af

ts
ve

rtr
ag

es
 s

ow
ie

 i
m

 R
ah

m
en

 

de
r 

vo
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

un
d 

vo
n 

de
m

 
Au

fs
ic

ht
sr

at
 

ge
fa

ss
te

n 

Be
sc

hl
üs

se
 i

n 
ei

ge
ne

r 
Ve

ra
nt

w
or

tu
ng

 z
u 

le
ite

n.
 D

ie
s 

gi
lt 

au
ch

 fü
r 

di
e 

St
im

m
ab

ga
be

 

du
rc

h 
di

e 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

im
 R

ah
m

en
 v

on
 

Be
sc

hl
us

sf
as

su
ng

en
 

in
 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

en
 

vo
n 

To
ch

te
ru

nt
er

ne
hm

en
. 

(3
) 

Is
t 

nu
r 

ei
n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 b
es

te
llt

, 
ve

rtr
itt

 

di
es

er
 d

ie
 G

es
el

ls
ch

af
t a

lle
in

. S
in

d 
m

eh
re

re
 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 
be

st
el

lt,
 

is
t 

je
de

r 
in

 

 

48 / 121



G
em

ei
ns

ch
af

t 
m

it 
ei

ne
m

 
an

de
re

n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 o
de

r m
it 

ei
ne

m
 P

ro
ku

ris
te

n 

ve
rtr

et
un

gs
be

re
ch

tig
t. 

D
ie

 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
ka

nn
 

di
e 

Ve
rtr

et
un

g 
im

 
R

ah
m

en
 

de
s 

ge
se

tz
lic

h 

Zu
lä

ss
ig

en
 

ab
w

ei
ch

en
d 

re
ge

ln
, 

in
sb

es
on

de
re

 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
n 

da
s 

Ei
nz

el
ve

rtr
et

un
gs

re
ch

t 
ei

nr
äu

m
en

 u
nd

 a
lle

 

od
er

 
ei

nz
el

ne
 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 
vo

n 
de

n 

Be
sc

hr
än

ku
ng

en
 d

es
 §

 1
81

 B
G

B 
be

fre
ie

n.
 

(4
) 

D
ie

 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

be
da

rf 
im

 

In
ne

nv
er

hä
ltn

is
 

de
r 

Ei
nw

illi
gu

ng
 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 z

u 
fo

lg
en

de
n 

M
aß

na
hm

en
: 

1.
 

Ab
sc

hl
us

s,
 Ä

nd
er

un
g 

un
d 

Au
fh

eb
un

g 

vo
n 

U
nt

er
ne

hm
en

sv
er

trä
ge

n 
im

 S
in

ne
 

de
s 

Ak
tie

ng
es

et
ze

s 
od

er
 

di
es

en
 

gl
ei

ch
st

eh
en

de
n 

Ve
rtr

äg
en

 
m

it 

an
de

re
n 

U
nt

er
ne

hm
en

 
al

s 

Ak
tie

ng
es

el
ls

ch
af

te
n,

 

2.
 

Er
w

er
b,

 V
er

äu
ße

ru
ng

 u
nd

 B
el

as
tu

ng
 

vo
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
un

d 

G
em

ei
ns

ch
af

t 
m

it 
ei

ne
m

 
an

de
re

n 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 o
de

r m
it 

ei
ne

m
 P

ro
ku

ris
te

n 

ve
rtr

et
un

gs
be

re
ch

tig
t. 

D
ie

 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 
ka

nn
 

di
e 

Ve
rtr

et
un

g 
im

 
R

ah
m

en
 

de
s 

ge
se

tz
lic

h 

Zu
lä

ss
ig

en
 

ab
w

ei
ch

en
d 

re
ge

ln
, 

in
sb

es
on

de
re

 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
n 

da
s 

Ei
nz

el
ve

rtr
et

un
gs

re
ch

t 
ei

nr
äu

m
en

 u
nd

 a
lle

 

od
er

 
ei

nz
el

ne
 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 
vo

n 
de

n 

Be
sc

hr
än

ku
ng

en
 d

es
 §

 1
81

 B
G

B 
be

fre
ie

n.
 

(4
) 

D
ie

 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

be
da

rf 
im

 

In
ne

nv
er

hä
ltn

is
 

de
r 

Ei
nw

illi
gu

ng
 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 z

u 
fo

lg
en

de
n 

M
aß

na
hm

en
: 

1.
 

Ab
sc

hl
us

s,
 Ä

nd
er

un
g 

un
d 

Au
fh

eb
un

g 

vo
n 

U
nt

er
ne

hm
en

sv
er

trä
ge

n 
im

 S
in

ne
 

de
s 

Ak
tie

ng
es

et
ze

s 
od

er
 

di
es

en
 

gl
ei

ch
st

eh
en

de
n 

Ve
rtr

äg
en

 
m

it 

an
de

re
n 

U
nt

er
ne

hm
en

 
al

s 

Ak
tie

ng
es

el
ls

ch
af

te
n,

 

2.
 

Er
w

er
b,

 V
er

äu
ße

ru
ng

 u
nd

 B
el

as
tu

ng
 

vo
n 

G
ru

nd
st

üc
ke

n 
un

d 
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gr
un

ds
tü

ck
sg

le
ic

he
n 

R
ec

ht
en

 s
ow

ei
t 

si
e 

ei
ne

n 
W

er
t 

vo
n 

12
5.

00
0,

00
 

üb
er

st
ei

ge
n 

so
w

ie
 S

ch
en

ku
ng

en
, 

3.
 

al
le

n 
H

an
dl

un
ge

n,
 

di
e 

üb
er

 
de

n 

ge
w

öh
nl

ic
he

n 
G

es
ch

äf
ts

be
tri

eb
 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t 
hi

na
us

ge
he

n.
 

H
ie

rz
u 

zä
hl

en
 in

sb
es

on
de

re
 

a)
 

Fe
st

le
gu

ng
 

de
r 

D
ep

on
ie

st
an

do
rte

 
un

d 
Ar

t 
de

r 

M
ül

lb
eh

an
dl

un
g,

 

b)
 

Er
w

er
b,

 
H

er
st

el
lu

ng
 

un
d 

Ve
rä

uß
er

un
g 

vo
n 

W
irt

sc
ha

fts
gü

te
rn

 
de

s 

An
la

ge
ve

rm
ög

en
s,

 
so

w
ei

t 
si

e 

ni
ch

t 
vo

n 
de

m
 

jä
hr

lic
h 

zu
 

er
st

el
le

nd
en

 
W

irt
sc

ha
fts

pl
an

 

ge
ne

hm
ig

t 
si

nd
 u

nd
 e

in
en

 W
er

t 

vo
n 

12
5.

00
0,

00
 

 ü
be

rs
te

ig
en

, 

c)
 

Ve
rg

ab
e 

vo
n 

Au
ftr

äg
en

, 
de

re
n 

Au
ftr

ag
sv

ol
um

en
 

12
5.

00
0,

00
 

 

üb
er

st
ei

gt
, 

gr
un

ds
tü

ck
sg

le
ic

he
n 

R
ec

ht
en

 s
ow

ei
t 

si
e 

ei
ne

n 
W

er
t 

vo
n 

12
5.

00
0,

00
 

üb
er

st
ei

ge
n 

so
w

ie
 S

ch
en

ku
ng

en
, 

3.
 

al
le

n 
H

an
dl

un
ge

n,
 

di
e 

üb
er

 
de

n 

ge
w

öh
nl

ic
he

n 
G

es
ch

äf
ts

be
tri

eb
 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t 
hi

na
us

ge
he

n.
 

H
ie

rz
u 

zä
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rfo

lg
en

. 

(2
) 

D
er

 J
ah

re
sa

bs
ch

lu
ss

 u
nd

 L
ag

eb
er

ic
ht

 s
in

d 

un
te

r E
in

be
zi

eh
un

g 
de

r B
uc

hf
üh

ru
ng

 d
ur

ch
 

ei
ne

n 
Ab

sc
hl

us
sp

rü
fe

r 
ge

m
äß

 §
§ 

31
6 

ff.
 

H
G

B 
zu

 p
rü

fe
n.

  

(3
) 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 s
in

d 
ve

rp
fli

ch
te

t, 
im

 

R
ah

m
en

 d
er

 J
ah

re
sa

bs
ch

lu
ss

pr
üf

un
g 

au
ch

 

di
e 

O
rd

nu
ng

sm
äß

ig
ke

it 
de

r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
in

 
en

ts
pr

ec
he

nd
er

 

An
w

en
du

ng
 d

es
 §

 5
3 

Ab
sa

tz
 1

 N
r. 

1 
un

d 
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de
s 

H
au

sh
al

ts
gr

un
ds

ät
ze

ge
se

tz
es

 (
H

G
rG

) 

pr
üf

en
 z

u 
la

ss
en

 u
nd

 d
en

 A
bs

ch
lu

ss
pr

üf
er

 z
u 

be
au

ftr
ag

en
, 

in
 

se
in

em
 

Be
ric

ht
 

fe
rn

er
 

da
rz

us
te

lle
n:

  

a)
 

di
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

de
r 

Ve
rm

ög
en

s-
 u

nd
 

Er
tra

gs
la

ge
 s

ow
ie

 d
ie

 L
iq

ui
di

tä
t 

un
d 

R
en

ta
bi

lit
ät

 d
er

 G
es

el
ls

ch
af

t, 

b)
 

ve
rlu

st
br

in
ge

nd
e 

G
es

ch
äf

te
 u

nd
 

di
e 

U
rs

ac
he

n 
de

r 
Ve

rlu
st

e,
 w

en
n 

di
es

e 

G
es

ch
äf

te
 u

nd
 d

ie
 U

rs
ac

he
n 

fü
r 

di
e 

Ve
rm

ög
en

s-
 

un
d 

Er
tra

gs
la

ge
 

vo
n 

Be
de

ut
un

g 
w

ar
en

, 

c)
 

di
e 

U
rs

ac
he

n 
ei

ne
s 

in
 d

er
 G

ew
in

n-
 u

nd
 

Ve
rlu

st
re

ch
nu

ng
 

au
sg

ew
ie

se
ne

n 

Ja
hr

es
fe

hl
be

tra
ge

s,
 

d)
 

di
e 

G
es

am
tb

ez
üg

e 
de

r 
M

itg
lie

de
r 

de
r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
un

d 
de

s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

je
w

ei
ls

 
fü

r 
je

de
 

Pe
rs

on
en

gr
up

pe
 

so
w

ie
 

zu
sä

tz
lic

h 

un
te

r 
N

am
en

sn
en

nu
ng

 
di

e 
Be

zü
ge

 

je
de

s 
ei

nz
el

ne
n 

M
itg

lie
ds

 
di

es
er

 

de
s 

H
au

sh
al

ts
gr

un
ds

ät
ze

ge
se

tz
es

 (
H

G
rG

) 

pr
üf

en
 z

u 
la

ss
en

 u
nd

 d
en

 A
bs

ch
lu

ss
pr

üf
er

 

zu
 b

ea
uf

tra
ge

n,
 i

n 
se

in
em

 B
er

ic
ht

 f
er

ne
r 

da
rz

us
te

lle
n:

  

a)
 

di
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

de
r 

Ve
rm

ög
en

s-
 u

nd
 

Er
tra

gs
la

ge
 s

ow
ie

 d
ie

 L
iq

ui
di

tä
t 

un
d 

R
en

ta
bi

lit
ät

 d
er

 G
es

el
ls

ch
af

t, 

b)
 

ve
rlu

st
br

in
ge

nd
e 

G
es

ch
äf

te
 u

nd
 d

ie
 

U
rs

ac
he

n 
de

r 
Ve

rlu
st

e,
 w

en
n 

di
es

e 

G
es

ch
äf

te
 u

nd
 d

ie
 U

rs
ac

he
n 

fü
r 

di
e 

Ve
rm

ög
en

s-
 

un
d 

Er
tra

gs
la

ge
 

vo
n 

Be
de

ut
un

g 
w

ar
en

, 

c)
 

di
e 

U
rs

ac
he

n 
ei

ne
s 

in
 d

er
 G

ew
in

n-
 

un
d 

Ve
rlu

st
re

ch
nu

ng
 a

us
ge

w
ie

se
ne

n 

Ja
hr

es
fe

hl
be

tra
ge

s,
 

d)
 

di
e 

G
es

am
tb

ez
üg

e 
de

r 
M

itg
lie

de
r 

de
r 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
un

d 
de

s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 

je
w

ei
ls

 
fü

r 
je

de
 

Pe
rs

on
en

gr
up

pe
 

so
w

ie
 

zu
sä

tz
lic

h 

un
te

r 
N

am
en

sn
en

nu
ng

 
di

e 
Be

zü
ge

 

je
de

s 
ei

nz
el

ne
n 

M
itg

lie
ds

 
di

es
er
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Pe
rs

on
en

gr
up

pe
n 

un
te

r A
uf

gl
ie

de
ru

ng
 

na
ch

 K
om

po
ne

nt
en

 i
m

 S
in

ne
 d

es
 §

 

28
5 

N
r. 

9 
a)

 H
G

B 
im

 A
nh

an
g 

zu
m

 

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s.

 

D
ie

 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 

si
nd

 
ve

rp
fli

ch
te

t, 
im

 

La
ge

be
ric

ht
 z

um
in

de
st

 d
en

 G
es

ch
äf

ts
ve

rla
uf

 

un
d 

di
e 

La
ge

 d
er

 G
es

el
ls

ch
af

t 
so

w
ie

 d
ie

 

R
is

ik
en

 
kü

nf
tig

er
 

En
tw

ic
kl

un
ge

n 
so

 

da
rz

us
te

lle
n,

 
da

ss
 

ei
n 

de
n 

ta
ts

äc
hl

ic
he

n 

Ve
rh

äl
tn

is
se

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
es

 B
ild

 v
er

m
itt

el
t 

w
ird

. 
D

ie
 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 
ha

be
n 

im
 

La
ge

be
ric

ht
 o

de
r 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 d
am

it 

zu
r 

Ei
nh

al
tu

ng
 

de
r 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Zw
ec

ks
et

zu
ng

 S
te

llu
ng

 z
u 

ne
hm

en
. 

(4
) 

D
ie

 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 

ha
be

n 
de

n 

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

zu
sa

m
m

en
 

m
it 

de
m

 

La
ge

be
ric

ht
 u

nd
 d

em
 P

rü
fu

ng
sb

er
ic

ht
 d

es
 

Ab
sc

hl
us

sp
rü

fe
rs

 
un

ve
rz

üg
lic

h 
na

ch
 

Ei
ng

an
g 

de
s 

Pr
üf

un
gs

be
ric

ht
es

 
de

m
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
zu

r 
Pr

üf
un

g 
vo

rz
ul

eg
en

. 

Sä
m

tli
ch

e 
U

nt
er

la
ge

n 
si

nd
 m

it 
de

m
 B

er
ic

ht
 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 ü

be
r d

as
 E

rg
eb

ni
s 

se
in

er
 

Pe
rs

on
en

gr
up

pe
n 

un
te

r A
uf

gl
ie

de
ru

ng
 

na
ch

 K
om

po
ne

nt
en

 i
m

 S
in

ne
 d

es
 §

 

28
5 

N
r. 

9 
a)

 H
G

B 
im

 A
nh

an
g 

zu
m

 

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s.

 

d)
e)

 
ob

 d
ie

 E
nt

sp
re

ch
en

se
rk

lä
ru

ng
 z

um
 

Pu
bl

ic
 C

or
po

ra
te

 G
ov

er
na

nc
e 

Ko
de

x 

de
s 

R
he

in
-S

ie
g-

Kr
ei

se
s 

im
 R

ah
m

en
 

de
r 

Er
kl

är
un

g 
zu

r 

U
nt

er
ne

hm
en

sf
üh

ru
ng

 
ab

ge
ge

be
n 

un
d 

ve
rö

ffe
nt

lic
ht

 w
ur

de
 u

nd
 o

b 
be

i d
er

 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
de

r 
Ab

sc
hl

us
sp

rü
fu

ng
 

Ta
ts

ac
he

n 
fe

st
ge

st
el

lt 
w

ur
de

n,
 

di
e 

ei
ne

 
U

nr
ic

ht
ig

ke
it 

de
r 

vo
m

 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

gs
or

ga
n 

un
d 

vo
m

 

Au
fs

ic
ht

so
rg

an
 

ab
ge

ge
be

ne
n 

En
ts

pr
ec

he
ns

er
kl

är
un

g 
er

ge
be

n.
 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 s
in

d 
ve

rp
fli

ch
te

t, 
im

 

La
ge

be
ric

ht
 

zu
m

in
de

st
 

de
n 

G
es

ch
äf

ts
ve

rla
uf

 
un

d 
di

e 
La

ge
 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t 
so

w
ie

 
di

e 
R

is
ik

en
 k

ün
fti

ge
r 

En
tw

ic
kl

un
ge

n 
so

 d
ar

zu
st

el
le

n,
 d

as
s 

ei
n 

de
n 

ta
ts

äc
hl

ic
he

n 
Ve

rh
äl

tn
is

se
n 

    Ab
sc

hl
us

sp
rü

fe
r s

ol
l i

n 
se

in
en

 B
er

ic
ht

 d
as

 

Vo
rli

eg
en

 u
nd

 d
ie

 R
ic

ht
ig

ke
it 

de
r 

En
ts

pr
ec

he
ns

er
kl

är
un

g 
zu

m
 P

ub
lic

 C
or

po
ra

te
 

G
ov

er
na

nc
e 

Ko
de

x 
au

fn
eh

m
en
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Pr
üf

un
g 

un
ve

rz
üg

lic
h 

de
n 

G
es

el
ls

ch
af

te
rn

 

zu
m

 
Zw

ec
ke

 
de

r 
Fe

st
st

el
lu

ng
 

de
s 

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
se

s 
vo

rz
ul

eg
en

. 

(5
) 

Au
f 

Ve
rla

ng
en

 
de

r 
G

es
el

ls
ch

af
te

r-

ve
rs

am
m

lu
ng

 
kö

nn
en

 
be

i 
be

so
nd

er
em

 

An
la

ss
 

Zw
is

ch
en

- 
bz

w
. 

Zu
sa

tz
pr

üf
un

ge
n 

vo
rg

en
om

m
en

 w
er

de
n.

  

(6
) 

D
as

 
R

ec
hn

un
gs

pr
üf

un
gs

am
t 

de
s 

G
es

el
ls

ch
af

te
rs

 
R

he
in

-S
ie

g-
Kr

ei
s 

is
t 

be
re

ch
tig

t, 
zu

r 
Kl

är
un

g 
vo

n 
Fr

ag
en

, d
ie

 b
ei

 

de
r P

rü
fu

ng
 n

ac
h 

§ 
44

 H
G

rG
 a

uf
tre

te
n,

 s
ic

h 

un
m

itt
el

ba
r 

zu
 u

nt
er

ric
ht

en
 u

nd
 z

u 
di

es
em

 

Zw
ec

k 
de

n 
Be

tri
eb

, 
di

e 
Bü

ch
er

 
un

d 
di

e 

Sc
hr

ift
en

 d
er

 G
es

el
ls

ch
af

t e
in

zu
se

he
n.

  

 

en
ts

pr
ec

he
nd

es
 

Bi
ld

 
ve

rm
itt

el
t 

w
ird

. 
D

ie
 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 h
ab

en
 im

 L
ag

eb
er

ic
ht

 o
de

r 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 d
am

it 
zu

r 
Ei

nh
al

tu
ng

 

de
r 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Zw
ec

ks
et

zu
ng

 S
te

llu
ng

 z
u 

ne
hm

en
. 

(4
) 

D
ie

 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 

ha
be

n 
de

n 

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

zu
sa

m
m

en
 

m
it 

de
m

 

La
ge

be
ric

ht
 u

nd
 d

em
 P

rü
fu

ng
sb

er
ic

ht
 d

es
 

Ab
sc

hl
us

sp
rü

fe
rs

 
un

ve
rz

üg
lic

h 
na

ch
 

Ei
ng

an
g 

de
s 

Pr
üf

un
gs

be
ric

ht
es

 
de

m
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
zu

r 
Pr

üf
un

g 
vo

rz
ul

eg
en

. 

Sä
m

tli
ch

e 
U

nt
er

la
ge

n 
si

nd
 m

it 
de

m
 B

er
ic

ht
 

de
s 

Au
fs

ic
ht

sr
at

es
 ü

be
r d

as
 E

rg
eb

ni
s 

se
in

er
 

Pr
üf

un
g 

un
ve

rz
üg

lic
h 

de
n 

G
es

el
ls

ch
af

te
rn

 

zu
m

 
Zw

ec
ke

 
de

r 
Fe

st
st

el
lu

ng
 

de
s 

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
se

s 
vo

rz
ul

eg
en

. 
D

er
 

Au
fs

ic
ht

sr
at

 
un

d 
di

e 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 

be
ric

ht
en

 
jä

hr
lic

h 
in

 
de

r 
Er

kl
är

un
g 

zu
r 

U
nt

er
ne

hm
en

sf
üh

ru
ng

 a
na

lo
g 

§ 
28

9f
. H

G
B 

üb
er

 
di

e 
C

or
po

ra
te

 
G

ov
er

na
nc

e 
de

s 

U
nt

er
ne

hm
en

s.
 

D
ie

 
Er

kl
är

un
g 

zu
r 

            Au
fn

ah
m

e 
de

r U
nt

er
ne

hm
en

se
rk

lä
ru

ng
 in

 d
en

 

La
ge

be
ric

ht
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U
nt

er
ne

hm
en

sf
üh

ru
ng

 
is

t 
in

 
de

n 

La
ge

be
ric

ht
 a

uf
zu

ne
hm

en
. 

 (5
) 

Au
f 

Ve
rla

ng
en

 
de

r 
G

es
el

ls
ch

af
te

r-

ve
rs

am
m

lu
ng

 
kö

nn
en

 
be

i 
be

so
nd

er
em

 

An
la

ss
 

Zw
is

ch
en

- 
bz

w
. 

Zu
sa

tz
pr

üf
un

ge
n 

vo
rg

en
om

m
en

 w
er

de
n.

  

(6
) 

D
as

 
R

ec
hn

un
gs

pr
üf

un
gs

am
t 

de
s 

G
es

el
ls

ch
af

te
rs

 
R

he
in

-S
ie

g-
Kr

ei
s 

is
t 

be
re

ch
tig

t, 
zu

r 
Kl

är
un

g 
vo

n 
Fr

ag
en

, d
ie

 b
ei

 

de
r P

rü
fu

ng
 n

ac
h 

§ 
44

 H
G

rG
 a

uf
tre

te
n,

 s
ic

h 

un
m

itt
el

ba
r 

zu
 u

nt
er

ric
ht

en
 u

nd
 z

u 
di

es
em

 

Zw
ec

k 
de

n 
Be

tri
eb

, 
di

e 
Bü

ch
er

 u
nd

 d
ie

 

Sc
hr

ift
en

 d
er

 G
es

el
ls

ch
af

t e
in

zu
se

he
n.
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§ 
16

 - 
G

ew
in

nv
er

te
ilu

ng
 

Ü
be

r 
di

e 
Ve

rw
en

du
ng

 d
es

 J
ah

re
sü

be
rs

ch
us

se
s,

 

in
sb

es
on

de
re

, 
ob

 
un

d 
in

w
ie

w
ei

t 
Be

trä
ge

 

au
sz

us
ch

üt
te

n,
 

in
 

R
üc

kl
ag

e 
zu

 
st

el
le

n 
od

er
 

vo
rz

ut
ra

ge
n 

si
nd

, 
be

sc
hl

ie
ße

n 
di

e 
G

es
el

ls
ch

af
te

r 

m
it 

de
r 

M
eh

rh
ei

t 
de

r 
ab

ge
ge

be
ne

n 
St

im
m

en
. 

G
ew

in
ne

, 
di

e 
au

sg
es

ch
üt

te
t 

w
er

de
n,

 s
in

d 
an

 d
ie

 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

en
ts

pr
ec

he
nd

 i
hr

en
 A

nt
ei

le
n 

am
 

St
am

m
ka

pi
ta

l z
u 

ve
rte

ile
n.

  

 

§ 
16

 - 
G

ew
in

nv
er

te
ilu

ng
 

Ü
be

r d
ie

 V
er

w
en

du
ng

 d
es

 J
ah

re
sü

be
rs

ch
us

se
s,

 

in
sb

es
on

de
re

, o
b 

un
d 

in
w

ie
w

ei
t B

et
rä

ge
 

au
sz

us
ch

üt
te

n,
 in

 R
üc

kl
ag

e 
zu

 s
te

lle
n 

od
er

 

vo
rz

ut
ra

ge
n 

si
nd

, b
es

ch
lie

ße
n 

di
e 

G
es

el
ls

ch
af

te
r 

m
it 

de
r M

eh
rh

ei
t d

er
 a

bg
eg

eb
en

en
 S

tim
m

en
. 

G
ew

in
ne

, d
ie

 a
us

ge
sc

hü
tte

t w
er

de
n,

 s
in

d 
an

 d
ie

 

G
es

el
ls

ch
af

te
r e

nt
sp

re
ch

en
d 

ih
re

n 
An

te
ile

n 
am

 

St
am

m
ka

pi
ta

l z
u 

ve
rte

ile
n 

 

§ 
17

- V
er

fü
gu

ng
 ü

be
r G

es
ch

äf
ts

an
te

ile
 

Zu
r V

er
fü

gu
ng

 ü
be

r G
es

ch
äf

ts
an

te
ile

 b
ed

ar
f e

s 

de
r Z

us
tim

m
un

g 
de

r G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

m
it 

ei
ne

r M
eh

rh
ei

t v
on

 ¾
 a

lle
r v

or
ha

nd
en

en
 

St
im

m
en

; d
er

 v
er

fü
ge

nd
e 

G
es

el
ls

ch
af

te
r i

st
 

hi
er

be
i s

tim
m

be
re

ch
tig

t. 
 

 

§ 
17

- V
er

fü
gu

ng
 ü

be
r G

es
ch

äf
ts

an
te

ile
 

Zu
r V

er
fü

gu
ng

 ü
be

r G
es

ch
äf

ts
an

te
ile

 b
ed

ar
f e

s 

de
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RHEIN-SIEG-KREIS A N L A G E 5
DER LANDRAT zu TO.-Pkt. 6
 
20  Amt für Finanzwesen  15.02.2024  
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit
Finanzausschuss 07.03.2024 Vorberatung 
Rechnungsprüfungsausschuss 17.04.2024 Entscheidung
 
 
 
Tagesordnungs- 
punkt 
 

Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (gpa NRW) über die 
überörtliche Prüfung 2022/2023; hier: Ziffern 1 bis 10 des gpa-
Berichts 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanzausschuss schließt sich der Stellungnahme der Verwaltung an.  
 
Er empfiehlt dem Rechnungsprüfungsausschuss, die Stellungnahmen der 
Verwaltung zu dem Bericht der gpaNRW - hier die Ziffern 1 bis 10 - zu beschließen. 
 
 
Vorbemerkungen: 
 
§ 105 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GO) NRW in Verbindung mit § 53 Abs. 1 
Kreisordnung (KrO) NRW legt die überörtliche Prüfung als Teil der allgemeinen 
Aufsicht des Landes über die Gemeinden als Aufgabe der gpaNRW fest.  
 
In der aktuellen überörtlichen Prüfung vergleicht die gpaNRW die Kreise einschließlich 
der StädteRegion Aachen miteinander. Das Ergebnis der überörtlichen Prüfung der 
Haushalts- und Wirtschaftsführung mit den Prüfgebieten (1) Finanzen, (2) Tax 
Compliance Management System, (3) Informationstechnik, (4) Hilfe zur Erziehung, (5) 
Hilfe zur Pflege, (6) Bauaufsicht, (7) Vergabewesen sowie (8) Verkehrsflächen und
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Begleitgrün liegen nunmehr in Berichtsform vor. Der Bericht ist für alle 
Kreistagsabgeordneten im Kreistagsinformationssystem abrufbar. Ein Auszug des 
Berichts inkl. des Teilbereichs Finanzen ist als Anhang 1 dieser Vorlage beigefügt.
 
Die Prüfungshandlungen zu dem o. a. Bericht wurden beim Rhein-Sieg-Kreis im 
Zeitraum September 2021 bis Februar 2023 durchgeführt. 
 
Gemäß § 105 Abs. 6 GO NRW in Verbindung mit § 53 Abs. 1 KrO NRW legt der Landrat 
den Prüfbericht der gpa NRW dem Rechnungsprüfungsausschuss zur Beratung vor. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss unterrichtet den Kreistag über den wesentlichen 
Inhalt der Prüfungsberichte sowie über das Ergebnis der Beratungen.  
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 13.11.2023 beschlossen, 
dass die jeweiligen Themen in den betreffenden Fachausschüssen vorberaten und die 
Ergebnisse dem Rechnungsprüfungsausschuss mitgeteilt werden sollen.  
Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung vom 30.11.2023 die Beratung dazu in die 
Sitzung März 2024 vertagt. Der Rechnungsprüfungsausschuss wird den Bericht der 
gpaNRW in seiner Sitzung am 17.04.2024 beraten.  
 
 
Erläuterungen: 
 
Die Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung besteht aus einem Vorbericht und 
den o. a. Teilberichten. Der Vorbericht informiert über die wesentlichen Ergebnisse 
der Prüfung für den Rhein-Sieg-Kreis. Zudem enthält er Informationen über die 
strukturellen Rahmenbedingungen des Kreises, zum Prüfungsablauf und zur 
Prüfungsmethodik. Er wird ergänzt um ein gpa-Kennzahlenset. Die Teilberichte 
beinhalten die ausführlichen Ergebnisse der Prüfgebiete.  
 
Die gpa NRW stützt die Analysen im Wesentlichen auf Kennzahlen. Für das Prüfgebiet 
Finanzen wurde auf die festgestellten Jahresabschlüsse 2015 bis 2021 sowie die 
Haushaltsplanung 2022 bis 2024 zurückgegriffen. Die im Doppelhaushalt 2023/2024 
enthaltene mittelfristige Ergebnisplanung bis einschließlich 2027 hat die gpa NRW 
ebenfalls berücksichtigt. Basis der interkommunalen Vergleiche war in der Regel das 
Jahr 2020. Neben den Daten früherer Jahre wurde in diesen Prüfgebieten gleichfalls 
Aktuelles berücksichtigt, um Aussagen für die Zukunft machen zu können.  
 
Ergebnisse von Analysen bezeichnet die gpa NRW in den einzelnen Prüfberichten als 
Feststellungen. Bei der Prüfung erkannte Verbesserungspotentiale weist die gpa NRW 
im Prüfbericht als Empfehlung aus, zu denen die Verwaltung Stellung nimmt. 
 
Das Prüfungsergebnis hat die gpa NRW mit den betroffenen Organisationseinheiten 
erörtert. Die wesentlichen Ergebnisse der Prüfungen wurden auf Ebene der 
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Verwaltungskonferenz am 06.02.2023 vorgestellt.
 
Die Verwaltung hat die Feststellungen und Empfehlungen der gpa NRW zu dem 
Teilbericht Finanzen bewertet und hierzu eine Stellungnahme gefertigt, die als 
Anhang 2 beigefügt ist. 
 
 
In Vertretung 
 
gez. Udelhoven 
 
(Kreisdirektorin) 
 
 
Zur Sitzung des Finanzausschusses am 07.03.2024 
 
 
 
 
Anhang:  
 
1 - Auszug aus Bericht der gpa NRW über die überörtliche Prüfung des Rhein-Sieg-

 Kreises in den Jahren 2022/2023 
2 - Stellungnahme der Verwaltung zum Teilbericht Finanzen der gpa NRW 
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